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Matthias Hauser 
Gemeindepräsident 
matthias.hauser@ 
huentwangen.ch

Blablabla ...

editorial 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
In den letzten zehn Jahren hat die Bevölkerung unserer Gemeinde um 110 
Personen zugenommen, 1'115 waren wir am 31. Dezember 2023. 
 
Hüntwangen wächst langsam. Das ist gut so. So können wir mit der Infra-
struktur und Gemeindeorganisation Schritt halten. Nachdem wir in den letz-
ten Jahren Verordnungen überarbeitet haben und die Verwaltung neu 
aufgestellt ist, stehen nun die Bau- und Zonenordnung und die Organisation 
unserer technischen Betriebe (Werk und Liegenschaften) an. Neue Bauzonen 
gibt es in Hüntwangen keine, der kantonale Richtplan setzt uns Grenzen. In 
bestehenden Zonen hat es wenige Lücken und der Ausbau leerstehender Ge-
bäudeteile lässt weiteres Bevölkerungswachstum zu, nicht unendlich, der 
schmucke, überschaubare Charakter soll und wird sich nicht verändern. Um 
ein leichtes Wachstum sind wir froh, die Finanzierung der Gemeindeaufgaben 
wird so einfacher. 
 
Wichtig ist nicht nur, wie schnell man wächst, sondern wer kommt. Ist Hüntwan-
gen attraktiv für Zuziehende, die mit beiden Beinen im Leben und der Arbeits-
welt stehen, oder eher für Menschen, die einfach günstiger als in Stadtnähe 
leben wollen? Dies kann der Gemeinderat nur bedingt steuern, vor allem hängt 
es davon ab, welche Wohnungen zu welchem Preis angeboten werden.  
 
Aber nicht nur: Tiefe Steuern, schöne Wohnlagen, Privatsphäre, gute Verkehrs-
verbindungen locken Verdienende, eine gute Schule Familien, und Zuzüge in 
die Sozialhilfe riskieren wir bei günstigem Wohnraum. Eine Verwaltung, die 
«nahe am Ball» unterstützt und weiss, was Bezügerinnen und Bezügern zu-
steht, und was nicht, ist dann unabdingbar.  
 
Professionell und erfolgreich die Interessen der Gemeinde im Sozialwesen 
vertrat unsere Mitarbeiterin, Leiterin Soziales, Priska Liesch. Leider müssen 
wir sie verabschieden, sie verlässt uns auf eigenen Wunsch. Die Arbeit auf 
dem Sozialamt wird durch das Asylwesen vereinnahmt, was zwar höhere Ge-
walt ist, aber nicht mehr der ursprünglichen Stelle entspricht. Wir danken 
Frau Liesch für ihre engagierte Arbeit für Hüntwangen und wünschen ihr wei-
terhin alles Gute und viel Erfolg! 
 
Verkehrsverbindungen: In der Ausgestaltung des Vorprojektes für die Umfah-
rung Eglisau konnte sich der Gemeinderat einbringen, zum Beispiel was die 

Hüntwangen wächst langsam...
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nun kreuzungsfreien Anschlüsse betrifft. Die Um-
fahrung bringt eine staufreie Verbindung Richtung 
Bülach-Zürich. Sie wertet Eglisau auf. Mein Traum: 
Ein Velo- und Spazierweg mit Glacé-Stand auf der 
«alten Strassenbrücke». Mit Gegenverkehr und 
grosser Kurve und zwei Grenzübertritten für den 
Fernverkehr ist die Umfahrung nicht als Hauptver-
bindung Deutschland-Schweiz geeignet, wie die 
Rheinquerungen Schaffhausen oder Waldshut es 
sind. Klar, aus den umliegenden Gebieten, dem 
Jestetter-Zipfel, dem Klettgau, da kommen Autos 
auch in Zukunft. Mehr oder weniger sind die Bau-
zonen dieser Regionen ausgeschöpft. Der Ver-
kehrsfluss wird deshalb nicht ins Unendliche 
wachsen. Wenn wir den täglichen Stau beseitigen 
wollen, müssen wir alles tun, damit das Projekt Er-
folg hat.  
 
Zum Schluss zwei «bäumige» Themen: Unsere 
Christbaumkultur verursacht pro Jahr einen Auf-
wand von rund 7'000 Franken, die wir an den 
Forstbetrieb bezahlen. Es werden Bäumchen ge-
pflanzt und geerntet, 30 bis 40. Selbst wenn sie 
alle marktgerecht verkauft werden, so ist jeder 
einzelne Christbaum mit mehr als CHF 100.- Steu-

Die Buche, welche anlässlich der 900-Jahr-Feier in Buchberg gepflanzt wurde, wird hoffentlich zum stattli-
chen Schattenspender heranwachsen...

ergeld subventioniert. Budgetieren werden wir 
diesen Betrag künftig nur noch, wenn es an der 
Gemeindeversammlung vom nächsten Dezember 
erneut ausdrücklich verlangt wird. Lesen Sie in 
diesem Heft, welche Gedanken wir uns dazu ma-
chen.  
 
In Buchberg beim alten Reservoir oberhalb des 
Dorfes (Platz mit Bänkli und Aussicht) wächst seit 
dem 2. Dezember 2023 eine Hüntwanger Buche: 
Der Gemeinderat Buchberg hat uns eingeladen, 
mit ihm das Bäumchen, welches unser Gemeinde-
rat Urs Gehring als Gruss zur 900-Jahr-Buchberg-
Feier überbracht hat, zu pflanzen. Eine kleine Tafel 
wird dabei an die Freundschaft unserer Gemein-
den erinnern, auch wenn einst aus der Jungbuche 
ein stattlicher Schattenspender geworden ist.  
 
Noch ganz zum Schluss: Besuchen Sie noch ein-
mal die website www.dorffest-huentwangen.ch. 
Otto Haller hat einen Film vom Fest gedreht, den 
wir veröffentlichen durften. Eine schöne Erinne-
rung! 

 
Matthias Hauser, Gemeindepräsident 
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Mitteilungen 
aus dem  
Gemeinderat  
 
Vom 2. November 
2023 bis 31. Januar 
2024 

gemeinde

Gemeindekanzlei 
Hüntwangen 
Dorfstrasse 41 
8194 Hüntwangen 
 
Telefon 044 869 08 70 
 
gemeinde@ 
huentwangen.ch 
 
www.huentwangen.ch

Montag 
08.30 - 11.30 Uhr 
14.00 - 18.00 Uhr 
 
Dienstag 
08.30 - 11.30 Uhr 
14.00 - 16.30 Uhr 
 
Mittwoch / Donnerstag 
08.30 - 11-30 Uhr

 

Bauwesen 
 
l Sanierung und Ausbau Dachgeschoss, Einbau Dachflächenfenster und Vor-

dach über Hauseingang bei Gebäude Vers.-Nr. 107, Kehlhofstrasse 5, Kat.-
Nr. 2061; Detailhandbuch 

 
l Installation innen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpenanlage im Ge-

bäude Vers.-Nr. 344, Schliferweg 1, Kat.-Nr. 2091 
 
l Rückbau Gebäude Vers.-Nr. 64 (Scheune), Nebengebäude Vers.-Nrn. 208 und 

481 sowie Einbau Fenster, Sanierung / Ergänzung Riegelfassade und 
Dachfläche von Gebäude Vers.-Nr. 64, Vorderer Kirchweg 3, Kat.-Nr. 822 

 
l Die Liegenschaft Vers.-Nr. 133, Fuchshofstrasse 6, Kat.-Nr. 997, ist im "In-

ventar der kommunalen Natur- und Heimatschutzobjekte" der Gemeinde 
Hüntwangen. Für die Liegenschaft wird ein Schutzwürdigkeitsgutachten 
erstellt.  

 
l Neubau Einfamilienhaus mit Einzelgarage am Hofackerweg 6a, Kat.-Nr. 

2161 
 
l Ersatz Thujahecke durch Sichtschutzwand bei Gebäude Vers.-Nr. 477, Bäl-

stasse 91, Kat.-Nr. 1726  
 
 
Gesundheit / Soziales 
 
l Gemäss dem Kinder- und Jugendhilfegesetzt § 18 ist die Gemeinde auf-

gefordert für ein bedarfsgerechtes Angebot an familienergänzender Be-
treuung von Kindern im Vorschulalter zu sorgen. Die Gemeinden legen die 
Elternbeiträge fest und leisten eigene Beiträge. Der Gemeinderat geneh-
migte dazu ein Beitragsreglement für familienergänzende Betreuung. Da-
durch möchte die Gemeinde Hüntwangen ein bedarfsgerechtes Angebot 
schaffen.  

 
l Der Verein Tagesfamilien hat per 01.01.2024 die Tarife angepasst. Der Ver-

ein Tagesfamilien Zürcher Unterland und die Gemeinde Hüntwangen 
haben aufgrund der Anpassungen eine neue Leistungsvereinbarung aus-
gearbeitet, welche der Gemeinderat an seiner Sitzung genehmigte. 
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Tiefbau / Werke / Wasser / Elektrizität 
 
l An der Haufackerstrasse wird ein neuer Kandelaber aufgestellt. Dafür wur-

den Ausgaben von insgesamt Fr. 5'760.45 inkl. MwSt. genehmigt. 
 
l In den kommenden Jahren soll die öffentliche Beleuchtung in Hüntwangen 

erneuert werden. Dazu wurde von den Elektrizitätswerken des Kantons 
Zürich (EKZ), in Zusammenarbeit mit der Gemeinde, ein Beleuchtungskon-
zept erarbeitet. Dieses wurde vom Gemeinderat genehmigt. Allfällige Um-
rüstungen und Handlungen gemäss Konzept werden jährlich ins Budget 
der Gemeinde aufgenommen und der Bevölkerung vorgelegt. 

 
l Im Quellwasserpumpwerk Birchen hatten wir seit August 2023 wiederkehrend 

Ausfälle der Steuerung. Die UV-Anlage weist bereits ein Alter von 15-20 Jahre 
aus. Für die Reparatur der Steuerung sind leider keine Ersatzteile mehr er-
hältlich. Die bestehende UV-Anlage muss ersetzt werden. Dafür wurde eine 
Ausgabe von Fr. 7'728.30 (inkl. MwSt.) genehmigt. Der Auftrag wird an die 
Aquafides Schweiz AG erteilt. Die Ausgabe ist im Budget 2024 enthalten. 

 
 
Finanzielles 
 
l Vom 01. bis 02. November 2023 führte die Firma Verwaltungsrevisionen 

AG, eine Revision der Anlagenbuchhaltung bei der Gemeindeverwaltung 
durch. Der vorliegende Bericht enthält einen Hinweis, welcher die Zuord-
nung der Anlagekategorien betrifft, welcher durch die Finanzabteilung in 
Zukunft zu berücksichtigen bzw. zu korrigieren ist.  

 
l Vom 08. bis 10. und 15. bis 17. November 2023 führte der Kantonale Steuer-

amt, eine Revision des Steueramtes bei der Gemeindeverwaltung durch. Der 
vorliegende Bericht datiert vom 29. November 2023 enthält kleinere Hin-
weise, Empfehlungen und Aufträge, welche durch das Steueramt und die Fi-
nanzbuchhaltung in Zukunft zu berücksichtigen bzw. zu korrigieren sind. 

  
l Am 15. Januar 2024 führte die Firma Verwaltungsrevisionen AG, eine Spe-

zialrevision über die Neubewertung der Liegenschaften im Finanzvermö-
gen bei der Gemeindeverwaltung durch. Der vorliegende Bericht enthält 
einen Hinweis, welcher durch die Finanzabteilung zu korrigieren ist. 

 
l Das Budget 2024 der Grundwassergewinnung Stadtforen (GWS) wird mit 

einem Aufwandüberschuss von Fr. 576'550.00 genehmigt. Der Anteil der 
Gruppenwasserversorgung Rafzerfeld beträgt Fr. 158'256.50. 

 
l Das Budget 2024 des Zweckverbands Gruppenwasserversorgung Rafzer-

feld (GWVR) wird mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 255'100.00 ge-
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nehmigt. Der Anteil der Gemeinde Hüntwan-
gen beträgt Fr 35'545.00. 

 
l Das Budget 2024 des Zweckverbands Abwas-

serverband Rafzerfeld AWVR wird mit einem 
Aufwandüberschuss von Fr. 727'750.00 geneh-
migt. Der Anteil der Gemeinde Hüntwangen 
beträgt Fr 117'198.95. 

 
l Die Gemeinde-Website ist veraltet und soll er-

neuert werden. Für die Erstellung der neuen 
Gemeindehomepage wird die Firma team8 
GmbH beauftragt. Dafür wurde eine Ausgabe 
von Fr. 6'774.35 inkl. MwSt. genehmigt. Die 
Ausgabe ist im Budget 2024 enthalten. 

 
l Das Steueramt legte dem Gemeinderat die 

Steuerabrechnungen per 31. Dezember 2023 
zur Kenntnisnahme vor.  

 
Personelles  
 
l Priska Liesch hat ihre Anstellung als Leiterin 

Soziales per Ende Februar 2024 gekündigt. Bis 
die vakante Stelle wieder besetzt ist, muss eine 
Übergangslösung gefunden werden. Die Va-
kanz wird mit einem Springereinsatz über-
brückt. Der Gemeinderat bedankt sich bei 
Priska Liesch für ihre geleistete Tätigkeit und 
wünscht ihr bereits jetzt viel Erfolg für ihre pri-
vate und berufliche Zukunft.  

 
l Viktor Strässler-Vogel hat seinen Rücktritt als 

Beauftragter der Gemeindestelle Landwirtschaft 
(Ackerbaustelle) per 31. Dezember 2023 be-
kannt gegeben. Für die Neubesetzung der Stelle 
als Gemeindeverantwortlicher für Landwirt-
schaft für die Gemeinde Hüntwangen konnte 
Rudolf Baur-Rüeger, wohnhaft Waldhof 1, in 
Rafz gewonnen werden. 

 
Umweltschutz 
 
l Der Volg Hüntwangen verkauft für die Ge-

meinde Grüngutmarken sowie Sperrgutmarken. 

Für den Verkauf hat der Volg bis anhin keine 
Vergütung erhalten. Die Dienstleistung wurde 
seit Jahren gratis für die Gemeinde übernom-
men. Um den Einkauf der Marken im Volg wei-
terhin für die Bevölkerung anbieten zu können, 
erhält der Volg-Laden Hüntwangen ab sofort 
für den Verkauf der Grüngut- sowie Sperrgut-
marken einen Einkaufsrabatt von 3 % für die 
Aufwendungen.  

 
l Die Vertragslaufzeit für die Verwertung von bio-

genen Abfällen mit der Axpo Biomasse AG en-
dete per 31.12.2023. Aus diesem Grund musste 
ein neuer Vertrag abgeschlossen werden. Der 
neue Vertrag wurde jedoch nur noch für ein 
Jahr aufgesetzt, da im Jahr 2024 eine Neuaus-
schreibung im Abfallwesen angestrebt wird. 

 
Meldewesen/Bürgerrecht 
 
l Das kantonale Gesetz über das Meldewesen 

und die Einwohnerregister (MERG, LS 142.1), 
welches am 1. Januar 2016 in Kraft getreten ist, 
hält fest, dass die Gemeinden in einem Erlass 
weitere Identifikatoren und Merkmale im Ein-
wohnerregister festlegen können, die zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben notwendig sind (§ 11 Abs. 
4 MERG). Der Inhalt des Registers richtet sich 
somit nach den Bedürfnissen der gesamten 
Verwaltung. Die Identifikatoren und Merkmale 
wurden vom Gemeinderat festgelegt. 

 
l Am 15. Mai 2022 nahm die Zürcher Bevölke-

rung das neue kantonale Bürgerrechtsgesetz 
an. Am 29. März 2023 beschloss der Regie-
rungsrat den Erlass der dazugehörigen Verord-
nung. Die neue Verordnung ist ab dem 1. Juli 
2023 anzuwenden. Eine Neuerung betrifft den 
Grundkenntnistest. Die Gemeinde kann den 
Grundkenntnistest selber durchführen oder 
eine externe Institution mit der Durchführung 
beauftragen. Der kantonale Grundkenntnistest 
prüft, ob Bewerbende die notwendigen Grund-
kenntnisse für eine Einbürgerung haben. Ge-
prüft werden Kenntnisse über geografische, 
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Einwohner- 
kontrolle  
 

historische, politische und gesellschaftliche Verhältnisse im Bund, im   
Kanton und im Zürcher Gemeindewesen. Das Gemeindeamt stellt den Ge-
meinden diesen Grundkenntnistest kostenlos zur Verfügung. Der Grund-
kenntnistest kann auf dem Tablet in Anwesenheit einer Person 
durchgeführt werden. Die Kosten für den Bewerber belaufen sich auf Fr. 
50.00 (Kosten bei der Berufsschule Fr. 250.00). 

Bevölkerungsstatistik 
 
Die Gemeinde Hüntwangen zählte per 31. Dezember 2023 1'115 Einwohner 
(953 SchweizerInnen, 162 AusländerInnen). 
 
Aufgeteilt nach Geschlecht: 
Schweizer 477  
Schweizerinnen 476  
Ausländer   86  
Ausländerinnen   76  
 
Aufgeteilt nach Altersklassen: 
0-19-jährige 224 
20-64-jährige 649 
65-98-jährige 242 
 
 
Hundeverabgabung 2024 
 
In den nächsten Tagen erhalten Sie wieder die Rechnung für die Hundesteuer. 
Falls Sie Ihren Hund nicht mehr haben oder einen neuen Hund angeschafft 
haben, teilen Sie dies bitte bis spätestens 15. März 2024 der Einwohnerkon-
trolle mit.  
 
Die Hundesteuer ist jeweils jährlich zu entrichten. Eine Reduktion auf die 
Hälfte der Abgabe wird gewährt, wenn 1. die Hundehaltung nach dem           
30. Juni beginnt oder wenn 2. der Hund erst dann das Alter von drei Monaten 
erreicht. Rückerstattungen zur Hälfte erfolgen nur beim Tode des Hundes vor 
dem 30. Juni und sofern kein neuer Hund angeschafft wird.  
 
Für die Registrierung des Hundes benötigen wir das Impfbüchlein sowie den 
Versicherungsnachweis einer Haftpflichtversicherung mit einer Deckungs-
summe von mindestens Fr. 1 Mio. 
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Hundekot 
 
Wir bitten die Hundehalter den Hundekot aufzunehmen und jeweils in den vor-
gesehenen Robidog-Stationen zu entsorgen. Es ist für alle Benutzer der Wege 
und Felder angenehmer, wenn kein Hundekot herumliegt. Die Hundekotsäcke 
sind bei den Robidog-Stationen oder auf der Gemeindeverwaltung erhältlich. 
  
Trotz aufgeklebter Anleitung werden die Hundesäckchen an den Robidog-
Stationen immer wieder nicht korrekt abgetrennt. 
Als Folge davon können keine weiteren Säckchen aus dem Spender gezogen 
werden, worauf Hundebesitzer trotz voller Rolle den Mitarbeitenden in der 
Gemeindeverwaltung Meldung machen, man müsse die Stationen auffüllen. 
Das unsachgemässe Abreissen der Säckchen verursacht Ärger und Umtriebe. 
Wir bitten deshalb alle Hundebesitzer dringend, die Kotsäckchen korrekt (wie 
auf den Klebern angegeben) beidhändig abzureissen. Es besteht auch die 
Möglichkeit auf der Gemeindeverwaltung Hundekotsäckchen kostenlos zu 
beziehen. 
 
Das Entsorgen von Katzenstreu in den Robidog-Stationen ist nicht erlaubt. 
Dieser muss mit dem normalen Kehricht entsorgt werden. 
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung aller Beteiligten! 
 
 
Neophytenbekämpfung 
 
Das Einjährige Berufskraut ist ein aus Nordamerika eingeschlepptes, hübsches 
Blümchen, welches vielerorts unsere einheimischen Wiesenpflanzen verdrängt.  
 
Während in der Landwirtschaft grosse Anstrengungen unternommen werden, 
um der Ausbreitung entgegenzuwirken, ist im privaten Umfeld immer noch 
zu wenig bekannt, wie dringend wir dessen Vermehrung eindämmen müssen.  
 
Das Einjährige Berufkraut wird 30 bis 100 Zentimeter hoch und erinnert entfernt 
an ein hochgewachsenes Gänseblümchen. Ursprünglich stammt es aus Nord-
amerika und wurde im 18. Jahrhundert als Zierpflanze nach Europa gebracht.  
Das invasive Unkraut wächst besonders gerne auf Flächen, die selten gemäht 
werden aber auch privaten Staudengärten, wo in der Regel jede Blume will-
kommen ist. Es besiedelt vor allem Böschungen, Wegränder und kiesige 
Areale, aber auch Magerwiesen, Buntbrachen und Naturschutzgebiete. Sogar 
Flachdächer nimmt es inzwischen in Beschlag. 
  
Auswirkungen  
Durch seine starke Ausbreitung verdrängt das Berufskraut einheimische 
Pflanzenarten und kann so die Artenvielfalt auf unseren Wiesen und Rude-
ralstandorten reduzieren.  
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Es ist zwar nicht giftig, doch die Kühe fressen die Pflanze nicht. Darum bleibt 
sie stehen, versamt und breitet sich weiter aus. Das Problem ist inzwischen 
so frappant, dass den Landwirten mit betroffenen Flächen unter Umständen 
Beiträge gekürzt werden können. 
 
Das können private Gartenbesitzer tun  
Durch die zahlreichen Samen können Gärten zu Verbreitungs-Hotspots des 
Einjährigen Berufkrauts werden und benachbartes Acker- oder Wiesland be-
fallen. Darum sollte man unbedingt jede einzelne Pflanze im eigenen Garten 
vor dem Blühen ausreissen und kompostieren oder der Grünabfuhr übergeben. 
Das Wichtigste ist, dass das Einjährige Berufkraut nicht zum Blühen kommt.  
Bei Unsicherheit zur Bestimmung der Pflanze, wenden Sie sich an die Ge-
meindeverwaltung. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung bei der Bekämpfung des einjährigen 
Berufkrauts.  
 
 
«Coop Gemeinde Duell» 
Die Schweiz bewegt sich vom 1. Mai – 2. Juni 2024!  
 
Der Spass an der Bewegung wird gross geschrieben! Hilf auch du mit, unsere 
Gemeinde zur «bewegtesten Gemeinde der Schweiz» zu machen. Egal was 
du machst – Jede Minute zählt. Am Ende winkt den Besten ein Preisgeld, wel-
ches für Projekte der Vereine eingesetzt werden kann.  
 
Das «Coop Gemeinde Duell» ist ein Projekt von «schweiz.bewegt». Es ist das 
grösste, nationale Programm zur Förderung von mehr Bewegung in den 
Schweizer Gemeinden. Das Projekt wurde 2005 vom Bundesamt für Sport 
BASPO ins Leben gerufen und findet jedes Jahr im Frühling statt. 
 
Zum ersten Mal ist dieses Jahr Hüntwangen dabei und wir bieten der Bevöl-
kerung ein abwechslungsreiches Bewegungsangebot – wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme! 
 
 
Hünti-Fit – Mach mit! 
 
Vom 21. Mai bis 1. Juni finden die Tage der offenen Tür der Vereine statt!  
Damit Sie auch wissen, welche Vereine unterstützt werden können, finden 
auch die Tage der offenen Tür statt. Während 12 Tagen (21. Mai bis 1. Juni) 
stehen die Türen der Vereine offen für alle, die gerne einmal reinschnuppern 
möchten. 
 
Den Abschluss von Hünti-Fit – Mach mit! macht der Verein Amphi mit ihrem 
Jubiläumsanlass am 1. Juni 2024 im Amphitheater! 



12

Im April finden Sie in Ihrem Briefkasten den Flyer mit allen Informationen, 
welche Vereine bei Hünti-Fit – Mach mit! dabei sind und wie die Bewegungs-
minuten gesammelt werden können. 
 
Die App für die Erfassung der Bewegungsminuten kann bereits jetzt herun-
tergeladen werden. 
   
Weitere Infos unter: www.coopgemeindeduell.ch 
 
Kontaktperson: 
Micaela Gonzalez 
Telefon 044 520 60 41 /gemeinde@huentwangen.ch 

Steuererklärungsverfahren im Jahr 2024 
 
Die Steuererklärung 2023 kann vollständig online ausgefüllt und eingereicht 
werden. Sie müssen nichts mehr unterschreiben, ausdrucken oder per Post 
senden. Der persönliche Zugangscode wurde Ihnen bereits mit den Formula-
ren zugestellt. Weitere Informationen dazu sowie eine entsprechende Anlei-
tung finden Sie auf der Homepage des kantonalen Steueramtes Zürich. 
 
Frist 
Die Frist zur Abgabe der Steuererklärung ist in der Regel der 31. März 2024. 
 
Fristerstreckung 
Ist es Ihnen nicht möglich, die Steuererklärung innert Frist einzureichen, kön-
nen Sie vor Ablauf dieses Termins beim Gemeindesteueramt unter steuer-
amt@huentwangen.ch oder auch unter der Tel.-Nummer 044 520 60 40 ein 
Fristerstreckungsgesuch einreichen. 
 
Scanning 
Vor der Bearbeitung müssen sämtliche nicht online ausgefüllten Steuerer-
klärungen gescannt werden. Deshalb sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie die 
Steuererklärung direkt an das Scan Center in Zürich schicken. Das Couvert ist 
entsprechend adressiert. 
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Neuausrichtung der Christbaumkultur / Christbaumverkauf 
in Hüntwangen? 
 
Seit vielen Jahren können die Einwohnerinnen und Einwohner ihren Weih-
nachtsbaum in der Weihnachtsbaum-Kultur an der Bergstrasse Richtung Wil 
selber aussuchen und frisch abgesägt nach Hause nehmen. 
  
Trotz Glühwein, feinem Speckzopf, einem gemütlichen Schwatz und günstiger 
Preise, sind die Verkaufszahlen leider seit Jahren rückläufig. So stellt sich für 
den Gemeinderat die Frage, ob er diesen – von vielen Bewohnern geschätzten 
Anlass – weiterhin anbieten können.  
 
Rund um Hüntwangen gibt es viele Anbieter von Christbäumen. Daher sind 
wir nicht überrascht, dass wir trotz Standortvorteil kaum profitieren können.  
 
In der gleichen Situation standen wir vor einigen Jahren schon einmal. An 
der damaligen Budget - Gemeindeversammlung im Dezember wurde be-
schlossen, dass wir uns diesen Anlass leisten, obwohl er die Gemeinde pro 
Jahr Fr. 7000.- kostet. In diesen Kosten sind auch die Deckäste, die jeweils im 
November den Einwohnern gratis angeboten werden, enthalten. 
 
Heute stellt sich der Gemeinde die Frage erneut. Soll die Möglichkeit des Ver-
kaufs im eigenen Dorf erhalten bleiben und soll weiterhin die Gemeinde den 
Anlass organisieren und bezahlen?  
 
Vielleicht gäbe es interessierte Personen, Vereine oder andere Gruppen, die 
Interesse daran hätten, diesen schönen Anlass weiterzuführen.  
 
Mit dem neuen Rafzerfelder-Forstbetrieb mit Betriebsstandort Hüntwangen 
werden sich allenfalls weitere Optionen für eine sinnvolle Zusammenarbeit 
ergeben, welche jedoch ebenfalls ihren Preis haben werden. 
 
Im kommenden Dezember werden wir sicher mehr wissen. 

Peter Merkt 
Ressortvorsteher 

Der Hüntwanger Weih-
nachtsbaumverkauf 
wird von vielen Bewoh-
nern als traditioneller 
Anlass geschätzt.

Forst-Ressort 
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bibliothek

Neues für 
Leseratten 
  
Felizitas Lauper 
Rahel Spühler

Gemeindebibliothek 
Hüntwangen 
Dorfstrasse 45 
8194 Hüntwangen 
 
bibliothek@ 
huentwangen.ch 
 
044 521 05 98 

Liebe Leserinnen- und Leser, 
 
Ganz neu können sie bequem von zu Hause aus in ihrem Bibliothekskonto 
Medien reservieren. Sie müssen dafür auf ihrem digitalen Gerät 
https://www.bibliotheken-zh.ch/huentwangen anwählen und sich mit ihrem 
Passwort einloggen. Falls Sie ihr Passwort nicht wissen, helfen wir ihnen sehr 
gerne weiter. Sie sehen dort immer die neuesten Medien, Medien, welche Ver-
fügbar oder reserviert sind oder wie lange sie ausgeliehene Medien noch zu 
Hause behalten dürfen. Sie können in Ihrem Konto Medien auch bequem von 
zu Hause aus verlängern.  
 
Gerne möchten wir ihnen die neuesten Bücher vorstellen. Es hat wie immer 
für alle Leser etwas dabei. 
 
Der Silberbaum - Sabine Ebert 
Mit ihrem historischen Roman »Der Silberbaum« startet Bestseller-Autorin 
Sabine Ebert ihre neue Reihe über ein spannendes Kapitel deutscher Ge-
schichte. 
Er war der vielleicht strahlendste Fürst seiner Zeit, ein Förderer der Städte, 
Minnedichter und Ausrichter glänzender Turniere: Heinrich der Erlauchte, 
Markgraf von Meißen und Landgraf von Thüringen. Doch zu Beginn der Ge-
schichte ist ungewiss, ob er die Herrschaft je antreten wird. Sein Vater stirbt, 
als Heinrich drei Jahre ist. Sein Oheim Ludwig von Thüringen, der gerade die 
ungarische Königstochter Elisabeth geheiratet hat, wird sein Vormund. Be-
wahrt er dem Neffen das Erbe oder will er es an sich reißen? In ihrer Not ruft 
die Markgräfinwitwe Jutta Lukas aus Freiberg zu sich. Ihn hatte sie einst vom 
Hof geschickt, denn seine Stieftochter Clara war die große Liebe ihres Man-
nes. Lukas schart Getreue um sich und ruft Marthes ältesten Sohn Thomas 
aus dem Heiligen Land nach Meißen. Marthes Enkelin Änne verschlägt es 
derweil nach Thüringen, wo sie verstörende Begegnungen mit der später hei-
liggesprochene Elisabeth und deren erbarmungslosem Beichtvater hat, dem 
fanatischen Kreuzzugsprediger und Ketzerverfolger Konrad von Marburg. 
 
Die Stadt der Lebenden - Nicola Lagioia 
»Eine Verbeugung vor Truman Capote auf dem schmalen Grat zwischen Re-
portage und Roman.« Il Messaggero 
Im März 2016 quälen Manuel Foffo und Marco Prato, zwei junge Männer aus 
gutem Hause, in einer Wohnung am Stadtrand von Rom stundenlang den jun-
gen Luca Varani zu Tode. Der Fall schockiert und ist für die Medien ein ge-
fundenes Fressen. Sind die Mörder pervers? Kokainsüchtig? War es gar ein 
Werk des Teufels? Nicola Lagioia begleitet den Fall zunächst als Reporter: Er 
sammelt Dokumente und Zeugenaussagen, trifft die Eltern von Luca Varani 

Montag 
19.00 - 20.00 Uhr 
 
Mittwoch 
16.00 - 19.00 Uhr 
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und beginnt einen Briefwechsel mit einem der beiden Täter. Für seine Re-
cherche begibt sich Lagioia in die Nacht Roms. Eine Stadt, die unbewohnbar 
und doch voller Leben ist, die von Ratten und wilden Tieren heimgesucht 
wird, die von Korruption und Drogen zerfressen ist und doch gleichzeitig in 
der Lage, ihren Bewohnern ein Gefühl der Freiheit zu vermitteln wie kein an-
derer Ort auf der Welt. Eine Stadt, die zu jenem Zeitpunkt zwar keinen Bür-
germeister hat, aber zwei Päpste. Aus anfänglicher Faszination für das 
grundlos Böse wird eine differenzierte Aufarbeitung enttäuschter Erwartun-
gen, sexueller Verwirrung, Suche nach Identität und Orientierungslosigkeit. 
Immer verknüpft mit Rom, der Stadt, die alles überdauern wird. 
 
Engadiner Nächte - Gian Maria Calonder 
Als Dr. Widbert Schmäh, Rechtsanwalt in St. Moritz und die graue Eminenz 
des Engadins, Capaul ins Hotel Kronenhof nach Pontresina zitiert, hat der Ex-
Polizist dem wenig entgegenzusetzen. Ein Gast wurde tot in seinem Zimmer 
aufgefunden. Ein natürlicher Tod, um den kein Aufheben gemacht werden soll, 
heißt es. Allerdings ist auch eine beträchtliche Menge Bargeld verschwunden, 
und Capaul soll sich im Hotel umhören. Diskret wohlgemerkt. Capauls Zieh-
tochter, die ihn begleiten darf, ist hin und weg: Eine Lobby mit Marmorsäulen 
wie in einer Kirche, ein goldener Lift, ein Garten mit Blick über das ganze Tal 
- Lisa bleibt vor Staunen der Mund offen stehen. Schmähs Interesse an der 
Aufklärung des Falls ist nicht ganz selbstlos, unterhielt er doch gewisse Ge-
schäftsbeziehungen zu dem Toten, über die, warnt der Anwalt, Capaul besser 
nicht zu viel wissen sollte. Lisa fasst die Situation treffend zusammen: »Papas 
Problem ist, dass er immer Tote findet, egal wo er hingeht ...« 
 
Edurino - Digitales Spiel- und Lernsystem 
Für Kinder ab 4 Jahren haben wir ganz neu die Edurino Lernfiguren. Edurino 
ist ein digitales Spiel- und Lernsystem, das in Kombination aus Figur, Stift 
und App funktioniert und von LogopädInnen, GrundschullehrerInnen und 
PädagogInnen entwickelt wurde. Jede Figur aus dem magischen Edurino 
Universum schaltet ein Lernspiel mit passendem Lerninhalt frei, indem das 
Kind die Figur auf den Startbildschirm stellt. Der magische Dreikant-Ein-
gabestift schult die Stifthaltung. Hiermit können Kinder leicht die App be-
dienen. Die App können sie kostenlos im App Store, Google Play Store 
oder Amazon App Store downloaden.  
Wir haben diverse verschiedene Figuren zum Ausleihen in der Biblio-
thek. Kinder müssen aber mit den Eltern zusammen die Spielfiguren 
ausleihen. Wir sind überzeugt, dass die Kinder Freude an diesem Lern-
spiel haben werden. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Bibliothek und sind gespannt, welches 
Buch Sie auswählen werden. 

 
Herzliche Grüsse, Ihr Bibliotheksteam 
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Wir nehmen 
Ihnen Arbeit 
ab, um für 
Sie das wert-
vollste Gut 
freizusetzen:
Zeit. 

Treuhand
Steuern

Liegenschaften

A & M Consulting GmbH
Bahnhofstr. 88

8197 Rafz
044 879 19 00

a-m.ch

Landstrasse 29 . 8197 Rafz . 044 879 10 30 . www.kernbaur.ch

Elektroinstallationen 
Telefon . EDV 
Projektierung

24 h Pikettdienst

Spezialanfertigungen  
Metallbau und  

Schmiedearbeiten  duenki.ch   044 869 13 95

Kompetent, zuverlässig und 
innovativ in die Zukunft

Tobias Dünki

Mitteilungsblatt Wasterkingen_2024_70 x 48.indd   1 12.01.2024   16:09:10
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EKZ Eltop AG
Filiale Eglisau

Untergass 25

8193 Eglisau

Solarstrom für morgen

Lassen Sie sich beraten

058 359 46 30 | eglisau@ekzeltop.ch 

Elektroinstallation

Solar / E-Mobilität

ICT-Services

Gebäudeautomation
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Mo.     8.30 - 12.00 und
          13.30 - 16.30 Uhr 
Di.      8.30 - 12.00 Uhr 
Mi.      geschlossen 
Do.     8.30 - 12.00  und 
          13.30 - 16.30 Uhr 
Fr.       geschlossen 
 

Schule Unteres  
Rafzerfeld SUR 
 
Schützenhausstr. 16 
8195 Wil 
044 869 90 40 
 
schulverwaltung@ 
schule-ur.ch 
www.schule-ur.ch 

Schulleitung 
Co-Schulleitung 
Philippe Meier, 
Matthias Meier und 
Schulsozialarbeiterin 
Dorothee Ahlborn 

schule unteres rafzerfeld

Ab Januar taucht die Schulleitung jeweils in die erste Phase der nächsten 
Schuljahresplanung ein. Der Kanton stellt den Schulen aufgrund der Schü-
lerzahlen die Personalressourcen zu, mit denen die Klassenführung bestimmt 
und alle Anstellungen ausgefüllt werden. Passen die Vorstellungen des Volks-
schulamtes mit denjenigen der Schule zusammen, wird die Schuljahrespla-
nung fixiert und bestätigt. Danach erfolgen die Klasseneinteilungen und die 
Erstellung der Stundenpläne. Neben diesem Prozess läuft die Personalrekru-
tierung. Die SUR ist ein mittelgrosses Unternehmen – auf der Personalliste 
stehen rund 80 Mitarbeitende. Da kommt es jedes Jahr zu Veränderungen. Es 
ist sehr erfreulich, dass wir bereits zwei neue Klassenlehrpersonen gefunden 
haben und anstellen konnten (1. Klasse Hüntwangen, 4. Klasse Wasterkingen). 
Weitere Teilzeitstellen sind noch ausgeschrieben und können auf schule-ur.ch 
eingesehen werden. 
 
Im Zusammenhang mit dem Zusammenschluss unserer Oberstufe mit derje-
nigen von Rafz hat im Januar eine erste Informationsveranstaltung für das 
Lehr- und Fachpersonal beider Schulen stattgefunden. Der Zusammenschluss 
wird mit verschiedenen Arbeitsgruppen, zusammengesetzt aus Mitarbeiten-
den beider Schulen, vorbereitet und vorangetrieben. Es gilt zahlreiche The-
men abzugleichen und zusammenzuführen (Schulorganisation, Anstellungen, 
IT usw.). Die Gemeinde Rafz ist zudem intensiv mit der Bereitstellung des 
Schulraums gefordert und beschäftigt. Ein erster Schritt ist getan, weitere 
werden folgen.  
 
Im Frühling stehen an der SUR zwei stufenübergreifende ‘Grossanlässe’ an. 
Einerseits der Osteranlass am Gründonnerstag, 28.03.24 andererseits das 
zweite, öffentliche Chorkonzert ‘SUR pur’ vor den Frühlingsferien am 18.04.24 
um 14.00 und 18.00 Uhr. An beiden Anlässen werden unsere Schülerinnen 
und Schüler vom Kindergarten bis zur Oberstufe teilnehmen und sie gemein-
sam erleben. Unsere Lehrpersonen und die beiden verantwortlichen Arbeits-
gruppen bereiten die Anlässe mit Hochdruck vor. Der Elternrat ist ebenfalls 
aktiv einbezogen und wird uns unterstützten – besten Dank im Voraus! Die 
Plakate vom Chorkonzert sind in den Gemeinden ausgehängt. Tickets können 
über den Link des QR-Codes bezogen werden – die Platzzahl in der Kirche 
Wil ist beschränkt. Wir freuen uns auf ein tolles Publikum.  
 
Alle Schülerinnen und Schüler unserer Primarschulen, die in die Oberstufe 
wechseln, sollen das mit einem positiven Gefühl tun. So wünscht es sich un-
sere Schulsozialarbeiterin Dorothee Ahlborn. In ihrer Schulzeit bei uns ent-
wickeln sich die Kinder zu kleinen Persönlichkeiten und entdecken, dass sie 
Stärken haben, die sie besonders machen. Diese Stärken zu fördern hat sich 
die Schulleitung im Unteren Rafzerfeld zur Aufgabe gemacht. Auszugsweise 



19

möchten wir Ihnen drei Projekte vorstellen, die wir 
aktuell durchführen: 
„Wir gehen friedlich miteinander um, und jeder ist 
so wie er ist gut“ – das ist die innere Haltung, auf 
die sich die drei Schulen im Unteren Rafzerfeld 
verständigt haben. Dem anderen genau zuzuhö-
ren, die Körpersprache richtig zu deuten und für 
schwierige Situationen andere Lösungen als Ge-
walt zu finden, sind die Eckpfeiler dieses Um-
gangs. Damit dieser gelingt, wird er regelmässig 
trainiert. Jeder Kindergarten hat einmal pro Woche 
eine sogenannte Faustlos-Lektion. „Faustlos“ ist 
ein evaluiertes Präventionsprogramm, mit dem die 
Kinder spielerisch lernen, schwierige soziale Si-
tuationen zu meistern. 
 
Wie Mädchen und Jungen ihren eigenen Körper 
erleben und bewerten, hat grossen Einfluss auf ihr 

Selbstwert- und Lebensgefühl. Die Primarschulen 
im Unteren Rafzerfeld organisieren bereits seit ei-
nigen Jahren für 5. KlässlerInnen in Zusammenar-
beit mit dem MFM Projekt geschlechtergetrennte 
Tagesworkshop. In den Workshops werden die 10–
12-jährigen Mädchen und Jungen behutsam und 
altersgerecht begleitet. 
 
Zu zeigen, dass initiative Schülerinnen und Schü-
ler an unserer Schule etwas bewirken können, 
wird mit dem Projekt Ideenbüro aufgegriffen. Es 
ist eine der Aufgaben des Ideenbüros, Konzepte 
und Verbesserungsvorschläge von Schülerinnen 
und Schüler aufzugreifen und bei deren Realisie-
rung Unterstützung anzubieten. Das Projekt wurde 
neu gestartet und wir werden zu einem späteren 
Zeitpunkt sicherlich noch über konkrete Umset-
zungsinitiativen berichten können. 

Schulpflege 
Carina Bertenghi

Sehr geehrte Leserinnen und Leser 
 
Der Jahreswechsel liegt erst einige Wochen zurück 
und schon stecken wir bereits mitten in den Vorbe-
reitungen für das kommende Schuljahr. Pensen- 
und Stundenplanung, Besetzung offener Stellen 
wie auch die Stufenübertritte unserer Schülerinnen 
und Schüler sowie die Einteilung der rund dreissig 
Kinder, welche in diesem August eingeschult wer-
den. In unserer Schulleitung und Schulverwaltung 
wird es darum in dieser Zeit erfahrungsgemäss 
trotz Sportferien selten mal ruhig.  
 
Apropos Sportferien… diese stehen immer ganz im 
Zeichen des Skilagers und es freut uns sehr, dass 
auch in diesem Jahr wieder so viele Kinder an die-
sem unvergesslichen Erlebnis teilnehmen. Die Se-
kundarschule weilt derzeit in Davos und unsere 
Primarschülerinnen und -schüler machen gemein-

sam mit dem Team rund um Jérôme Ehrat die Pis-
ten der Lenzerheide unsicher. Wir hoffen, dass alle 
Kinder und Erwachsenen glücklich, und vor allem 
unfallfrei, nachhause kommen!  
 
Unsere Schulleitung ist neu als Trio unterwegs. 
Neben Matthias Meyer, welcher seit 3½ Jahren 
Vollzeit an unserer Schule arbeitet, ist seit Januar 
Philippe Meier (60% Pensum) im Schulleitungs-
team. Bereits in der Vergangenheit war Philippe 
Meier als Schulleitungsspringer an der SUR tätig 
und wir schätzen uns sehr glücklich, erneut von 
seiner hohen Fach- und Sozialkompetenz profitie-
ren zu dürfen. Seit Mitte Februar vervollständigt 
Karin Wolfer die Schulleitung. Bereits von August 
bis Dezember 2023 durften wir auf die tatkräftige 
Unterstützung von ihr zählen. Damals Schullei-
tungsspringerin, nun fest angestellt für ein 20% 
Pensum.  
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Auch auf der Schulverwaltung standen personelle 
Änderungen an. Im Oktober vergangenen Jahres 
hat Tanja Ledermann als Sachbearbeiterin an un-
serer Schule gestartet und im Januar hat Fabienne 
Etienne, bisherige Sachbearbeiterin, die Leitung 
übernommen. Bis Ende Schuljahr steht unsere bis-
herige Schulverwaltungsleiterin Barbara Süess 
noch unterstützend und beratend zur Seite und 
wird anschliessend in den wohlverdienten Ruhe-
stand treten. An dieser Stelle möchte ich Barbara 
für ihr Engagement an der Schule herzlich danken. 
Für die Zukunft wünsche ich ihr viel Freude beim 
Beginn dieses neuen Lebensabschnittes, beste Ge-
sundheit und viel Zeit im In- und Ausland für sich 
und ihre Liebsten.  
 
Wir sind überzeugt, dass wir eine effiziente und 
gut funktionierende Schulleitung und -verwaltung 
an der SUR haben, welche ein breites Repertoire 
an Erfahrung und Wissen mitbringt. Zusammen 
mit unseren Lehrpersonen stellen wir also ein mo-
tiviertes Team, welches für die spannende Zeit 
rund um die Zusammenlegung der Sekundar-
schule Rafzerfeld sowie die Zentralisierung von 
Kindergarten und Primarschule bereit ist!  
 
Seit dem wuchtigen «JA» zum Rahmenkredit Ende 
November stecken wir mitten in der Planung und 
Realisierung der einzelnen Projekte. Unsere Auf-
merksamkeit liegt momentan vor allem beim Kin-
dergartengebäude in Wil, mit dem Ziel, dieses so 
schnell als möglich zu sanieren. Sobald die wich-
tigsten Arbeiten abgeschlossen sind, was auf Ende 
2024/Anfang 2025 angestrebt wird, können wir 
den Kindergarten Hüntwangen nach Wil verlagern 
und gewinnen so einen zusätzlichen Raum für un-
sere dortigen 1.-3. Klassen. Auch die Umbauarbei-
ten am und ums ehemalige Lehrschwimmbecken 
in Hüntwangen haben begonnen und der Forst-
betrieb Rafzerfeld konnte Anfang Januar 2024 sei-
nen Betrieb aufnehmen. Sobald die dortigen 
Arbeiten abgeschlossen sind, werden die Mitarbei-

tenden des Forstbetriebs in den hinteren Gebäu-
deteil umziehen und unsere ehemaligen TTG-
Räumlichkeiten zu modernen Musikräumen 
umgebaut.  
 
Im Sommer 2026 heisst es Abschied von unserer 
Sekundarschule zu nehmen. Zeitgleich wird dies 
auch der Startschuss sein, um unser letztes Projekt 
anzupacken: den An- und Umbau des Schulhauses 
Landbüel. Während rund einem Jahr werden wir 
diverse Arbeiten vornehmen, damit unsere Primar-
schülerinnen und -schüler per Schuljahr 2027/28 
in zeitgemässen Unterrichtsräumen sowie einem 
altersgerechten Aussenbereich beschult werden 
können. 
 
Neben der Schulraumplanung befassen wir uns 
innerhalb der Schulpflege mit der Ausarbeitung 
der neuen Legislaturziele 2024 - 2028. Der Legis-
laturplan ist das zentrale strategische Führungs- 
und Planungsinstrument und enthält jeweils fünf 
Schwerpunkte. Für Interessierte ist er zu finden 
auf unserer Homepage unter «Unsere Schule > Le-
gislaturziele».  
 
Sie sehen, auch in der Schulpflege geht uns die 
Arbeit nicht so schnell aus. Dennoch kann ich 
auch nach sechs Jahren noch immer sagen, dass 
mir das Amt viel Freude bereitet. Vielleicht finden 
zukünftig wieder mehr Bürgerinnen und Bürger 
die Freude daran, die eigene Gemeinde in einer 
Behördentätigkeit – sei es Schulpflege, Gemein-
derat, Rechnungsprüfungskommission oder Kir-
chenpflege – aktiv mitzugestalten.  Es lohnt sich. 
 
Obwohl der Blick auf die Wetter-App während 
dem Verfassen dieser Zeilen (Mitte Januar)   
-2°C anzeigt, hoffe ich, dass wir uns beim Lesen 
dieses Mitteilungsblattes bereits wieder über 
viele Sonnenstrahlen freuen können. Im Namen 
der Schulpflege wünsche ich einen guten Start in 
den Frühling.  
 
 
 



Neue MitarbeiterInnen bei der SUR 
 
Philippe Meier, Co-Schulleitung SUR 
Grüezi mitenand 
Es freut mich sehr, wieder an der SUR in der Schulleitung tätig zu sein! 
Seit mittlerweile einem Vierteljahrhundert bin ich in der Bildung engagiert. 
Zunächst als Klassenlehrperson, dann als Schulischer Heilpädagoge und die 
letzten 15 Jahre als Schulleitung. 
Das ländliche Rafzerfeld sagt mir als Region sehr zu. Mit meiner Frau und un-
seren drei Töchtern wohne ich in Freienstein, bin in der Freizeit im Garten 
oder auf dem Tennisplatz anzutreffen und geniesse gerne ein feines Essen. 
 
Karin Wolfer 
Ich wohne in Dinhard und bin ursprünglich Primarlehrerin. Während 20 Jahren 
unterrichtete ich 3. bis 6. Klassen. Einige Jahre hatte ich parallel dazu einen 
Lehrauftrag an der Pädagogischen Hochschule Zürich, wo ich in der berufs-
praktischen Ausbildung tätig war. Als Schulleiterin blicke ich auf 10.5 Jahre 
Erfahrung zurück. Seit Sommer 2023 arbeite ich in einer sehr kleinen Schule 
in Ellikon an der Thur. Gleichzeitig startete ich als Schulleitungs-Springerin 
im unteren Rafzerfeld. Das passte sehr gut zusammen und ergänzte sich per-
fekt. Als mir die Schulpflege eine Festanstellung für ein Kleinpensum anbot, 
sagte ich mit grosser Überzeugung zu. 
Ich freue mich sehr, Teil der Schule Unteres Rafzerfeld bleiben und zusammen 
mit Matthias Meyer und Philippe Meier die Schule in der kommenden Um-
bruchzeit führen zu dürfen. 
 
 
 
 
 

Sekundarschule  Jancy, 2A
Volleynight 2023  
 
Am 10.11.2023 um 18.30 Uhr gingen die Türen für die alljährige Volleynight 
auf. Alle Schülerinnen und Schüler der SUR freuten sich auf diesen Abend. 
Das Schülerparlament und die dritte Sek waren eine halbe Stunde zuvor 
schon erschienen um alles aufzustellen. Das Lehrerteam und Herr Wyniger 
hatten wie jedes Jahr alles im Griff; Joelle und Lisa waren für das Aufwärmen 
ganz am Anfang zuständig. Dannach ging es direkt los mit den ersten Spielen. 
Die Stimmung war immer sehr amüsant und alle hatten ihren Spass. Die 
warme Küche wurde ungefähr um 20 Uhr geöffnet und alle Schüler/innen 
durften sich einen gratis Hotdog nehmen.  
Das Team «Hula Hula» hat die Volleynight gewonnen, aber das Lehrerteam 
konnten sie leider nicht besiegen. Zum Schluss gab es natürlich eine Rang-
verkündigung und die im Siegerteam haben Kino Tickets gewonnen. Die 3.Sek 
musste, wie jedes Jahr, am Schluss alles beim Kiosk aufräumen. Das war die 
Volleynight 2023.  
Es ist, und wird hoffentlich auch für immer, eine sehr tolle und spezielle Tra-
dition an der SUR sein. Danke an alle Lehrpersonen und Herrn Wyniger. 



22

Kindergarten 
Kindergarten Wil 
Nathalie Vosti

Blauland 
 
Es war einmal ein Land, in dem war alles blau. Das müsst ihr euch mal vor-
stellen! Die Blumen, die Gräser und Sträucher, die Wege und Pfade und sogar 
die Sonne und der Mond – alles war blau. 
 
Nicht nur im Blauland ist es blau, sondern auch bei uns im Kindergarten. Im 
Buch «Kennt ihr Blauland» und im Kindergarten gibt es immer wieder farb-
liche Veränderungen. Das Blauland wird bunter und bunter und somit auch 
unser Kindergarten. 
Wir beschäftigen uns im Kindergarten immer eine Woche mit einer Farbe. 
Dabei wird mit der entsprechenden Farbe gebastelt, geturnt und der Höhe-
punkt der Woche ist jeweils das Farbenfest am Freitag.  
 
Diese Woche hatten wir die Farbe Blau. Alle Kinder sind am Freitag ganz blau 
in den Kindergarten gekommen, von den Socken bis zu den Haaren. Den 
Blauen Znüni haben fast alle genossen. Manche Sachen sahen etwas unge-
wohnt aus, haben aber trotzdem gut geschmeckt. 
 
Nun sind wir gespannt was passiert, wenn die drei Grundfarben blau, rot und 
gelb in den Kindergarten eingezogen sind. 

Waldmorgen im Schnee 
 
Mit Schellenursli und Flurina warteten wir auf den grossen Schnee, der wie 
bestellt in der Nacht vor unserem Waldmorgen die Natur verzauberte. In war-
men Skianzügen und gepackten Rucksäcken marschierten wir Richtung Wald-
hütte und die verschneiten Hänge luden uns zum Rutschen und Schneeengel 
zaubern ein. 
 
Das Feuer war rasch entfacht, mit vielen Helfern, die wissen worauf geachtet 
werden muss. Nach einem Fangspiel und Tierspurensuche im Winterwald, wi-
ckelten wir den Schlangenbrotteig um unsere Stecken, wärmten uns am Feuer 
und warteten geduldig auf die goldbraun gebackenen Brote. 
 
Glücklich und zufrieden kehrten wir, mit einem Duft von Rauch in den Klei-
dern, nach Wil zurück. 
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Elternrat 
Schule Unteres  
Rafzerfeld SUR 
 
Schützenhausstr. 16 
8195 Wil 
044 869 90 40 
 
elternrat@ 
schule-ur.ch 
www.schule-ur.ch 

Bernadette Schuler

elternrat

Elternvortrag ‘Mit Kindern lernen’ vom 20.11.23 
 
Mit der Referentin Alexandra Wolf von der Lernakademie konnte der Elternrat 
eine ebenso kompetente wie unterhaltsame Expertin zum Thema ‘Lernen mit 
Kindern’ engagieren. Die meisten Eltern kennen Situationen, in denen man 
sich entgegen bestem Wissen weder entspannt noch geduldig mit seinem 
Kind an die Hausaufgaben setzt. Hierzu und zu vielen anderen Aspekten des 
Lernens bot Frau Wolf ein Buffet an Tipps und Tricks. 
 
Um es vorneweg zu nehmen - die Wiederholung ist und bleibt die Mutter des 
Lernens! 
Beim Repetieren der Vokabeln oder Rechenschritte gibt es aber viele Mög-
lichkeiten, das Lernsetting positiv zu gestalten. Zwei der Tipps der Lernex-
pertin sind das Loben der Anstrengungsbereitschaft und das Ermöglichen 
von Erfolgserlebnissen. Letzteres erfordert dem Lernstand des Kindes ange-
passte Lernportionen. Lernen bis zur Ermüdung ist unbedingt zu vermeiden. 
Das Kind soll häufig kleine aktive Pausen einlegen. Für den Lernerfolg eben-
falls sehr wichtig ist die Zeit nach dem Lernen. Damit das neu Gelernte sich 
verfestigen kann, ist es wichtig, dem Hirn Zeit zur Verarbeitung zu lassen und 
sich weder mit PC-Spielen noch mit Handy oder einem zu spannenden Buch 
zu beschäftigen.  
 
Bei einem kleinen Apéro fand im Anschluss an das Referat reger Austausch 
statt. 
 
Das nächste vom Elternrat organisierte Referat zum Thema Gruppendruck 
findet im Frühling 2024 statt. Über das genaue Datum informieren Sie sich 
bitte auf der Homepage der Schule. 
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                Service 
               Beratung 

            Verkauf 
        Reparaturen

           Walter Ulrich 
        Forst- & Gartengeräte 

    Chräzlistrasse 65 
8195 Wasterkingen

WÄDIS
MOTORGERÄTE

079 

695 21 75

steffen-rafz.ch
macht sauber

Hauswartungen ● Reinigungen ● Gartenunterhalt

044 886 84 67                                           8197 Rafz

MB_Hüntwangen_2022_146x48.indd   1 02.02.2022   14:51:23

Für Ihr Inserat 
E-Mail an:  

infos@huentwangen.ch 
wamit@wasterkingen.ch



25

Schmidli Architekten + Partner  |  8197 Rafz  |  www.schmidli.ch

Alles
rund um

Immobilien.

Caroline Anrig 
Dipl. Fusspflegerin 

 
Stiegstrasse 194 

8195 Wasterkingen 
+41 44 524 29 05 

ca.fusspflege@outlook.de 
www.cafusspflege.com 
Mo. 08.00 - 18.00 Uhr

 » Elektrokontrollen
 » Elektroplanung bei Neu- und 

Umbauten
 » Zustandsanalyse und  

Lösungsvorschläge
 » Beleuchtungskonzepte für 

Erneuerungen und Sanierung

Mittlere Ifang 7 
8197 Rafz
+41 44 869 01 83
info@ekoplan.ch
www.ekoplan.ch
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reformierte kirche

Evangelisch ref.  
Kirchgemeinde Wil 
Sekretariat 
Vorderer Kirchweg 10 
8194 Hüntwangen 
 
043 433 50 62 
 
sekretariat.kirch- 
gemeinde@refwil-zh.ch 
 
www.refwil-zh.ch 

Konfirmation 
24. März 2024, 10.00 Uhr 

 
Kirchgemeinde- 

versammlung 
Sonntag, 7. Juli 2024,  

11.00 Uhr 
 

Kirchgemeinde- 
versammlung 

Sonntag, 1. Dez. 2024,  
11.00 Uhr

AGENDA

Termine 2024 zum Vormerken! 
Konfirmation Sonntag, 24. März um 10.00 Uhr 
Kirchgemeindeversammlung Sonntag, 7. Juli um 11 Uhr  
Kirchgemeindeversammlung Sonntag, 1. Dezember um 11 Uhr 
 
Programm 60plus 
Donnerstag, 21. März, um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus Hüntwangen 
«Zoll im Rafzerfeld»: Heinz Meister, pensionierter Grenzwächter, erzählt über 
seine Erfahrungen an der Grenze, im Zug, am Flughafen oder auf Patrouille. 
 
Donnerstag, 18. April, Halbtagesausflug ins Strohmuseum 
Besuch des Strohmuseums in Wohlen mit Führung und anschliessendem 
Znacht.  
Teilnehmendenbeitrag: Fr. 30.- / Anmeldung bis Montag, 8. April ans Sekreta-
riat der Kirchgemeinde (Mo und Do 9-11 Uhr 043 433 50 62 oder per Mail 
sekretariat.kirchgemeinde@refwil-zh.ch). 
 
Seniorenferien 2024 im Hotel Seebüel am Davoser See 
Von Sonntag, 9. Juni bis Samstag, 15. Juni 
Dieses Jahr reisen wir gemeinsam nach Davos. Unser Hotel mit freundlichen 
Zimmern liegt am See mit direktem Zugang zum Seeuferweg. Ein wunderba-
rer Ort, an dem man sich gut erholen und auch zahlreiche Spaziergänge, 
leichte Wanderungen und Ausflüge unternehmen kann. 
Leitungsteam: Pfarrerin Barbara Erdmann (Kirchgemeinde Buchberg-Rüdlin-
gen) und Sozialdiakonin Monika Strobel (Kirchgemeinde Eglisau) 
Flyer liegen in den Kirchen und im KGH auf, oder sind auf unserer Homepage 
(www.refwil-zh.ch) einsehbar.  
 
Ökumenische Fastenwoche  
vom 10. bis 15. März, jeweils 18.00 Uhr: «Damit Gott ins Spiel kommt» in der 
kath. Kirche Rafz. 
Einladung zu einer Woche des Leichterwerdens. Körperlich und geistig zur 
Ruhe kommen. Sich etwas Gutes tun. Die Passionszeit ist die traditionelle 
christliche Fastenzeit. Es ist eine Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen und mit 
dem eigenen Körper, dem Geist und der Seele neu in Kontakt zu sein. In den 
abendlichen Treffen während der Fastenwoche geht es einerseits um den 
Austausch von Erfahrungen. Andererseits regen spirituelle und kreative Im-
pulse an, sich für Gott und für sich selbst zu öffnen. 
Durchführung: Die Fastenwoche findet statt, wenn sich mindestens 5 Perso-
nen anmelden. Flyer liegen in den Kirchen und im KGH auf. 
Das Vorbereitungsteam: Pfarrerin Carola Jost-Franz und Religionspädagoge 
Patrick Schwäble 
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Gottesdienste März 2024 bis Mai 2024

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den verschiedenen Angeboten der Kirchgemeinde finden Sie 
wie immer einmal monatlich in unserem „kontakt“ sowie auf der Internet-Seite www.refwil-zh.ch. 

Sonntag             03.03.       11 Uhr         ökum. regionaler Gottesdienst / Suppensonntag Hüntwangen 
Samstag             09.03.       18 Uhr         Gottesdienst zum Weltgebetstag                       kath. Kirche Rafz  
Sonntag             17.03.       10 Uhr         Abschieds-Gottesdienst von  
                                                              Pfrn. Carola Jost-Franz                                        Wasterkingen 
Sonntag             24.03.       10 Uhr         Konfirmation, Apéro im Anschluss                      Wil 
Karfreitag           29.03.       10 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl und  
                                                              Kirchenchor cantemus                                       Hüntwangen 
Ostersonntag     31.03.       10 Uhr         Familien-Gottesdienst mit Abendmahl  
                                                              und Chile-Band, Eiertütschen mit JuKi6             Wasterkingen 
Sonntag             07.04.       10 Uhr         Gottesdienst                                                       Wil 
Samstag             13.04.       17 Uhr         Vesper vo de Lüüt                                              Wil 
Sonntag             21.04.       10 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl,  
                                                              Chilekafi im Anschluss                                       Wasterkingen 
Sonntag             28.04.       10 Uhr         Gottesdienst                                                       Hüntwangen 
Sonntag             05.05.       10 Uhr         Gottesdienst                                                       Wil 
Donnerstag        09.05.       10 Uhr         Gottesdienst                                                       Wil 
Sonntag             12.05.       9.30 Uhr      Gottesdienst mit Männerchor Frohsinn             ref. Kirche Rafz 

Konfirmation vom Palmsonntag 
24. März um 10 Uhr in der Kirche Wil 
Wir freuen uns, sieben junge Menschen zu konfirmieren: 
 

- Bühler Cedric, Wil 
- Burri Lion, Hüntwangen 
- Flückiger Sina, Wasterkingen 
- Herrmann Sina, Wil 
- Meier Roman, Hüntwangen 
- Pfenninger Joelle, Hüntwangen 
- Wuggenig Annina, Wil 
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katholische kirche

Katholisches Pfarramt 
 
Salomon Landolt-Weg 1 
8193 Eglisau 
044 867 21 21 
 
sekretariat@glegra.ch 
www.glegra.ch 
 

Eucharistiefeier an den Wochenenden: 
Samstag, 18.00 Uhr 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Ort siehe „forum“ oder www.glegra.ch 
 
Eucharistiefeier an den Werktagen: 
Dienstag, 09.00 Uhr in Glattfelden 
Donnerstag, 18.30 Uhr in Eglisau 
Freitag, 09.00 Uhr in Rafz 
 
Erstkommunion: 
Samstag, 6. April, 10.00 Uhr in der kath. Kirche Glattfelden 
Sonntag, 7. April, 09.00 Uhr in der kath. Kirche Rafz 
Sonntag, 7. April, 11.00 Uhr in der kath. Kirche Eglisau 
 
Firmung: 
Samstag, 25. Mai, 16.00 Uhr in der kath. Kirche Rafz 
 
 
 
Veranstaltungen: 
 
Ökumenischer Suppensonntag: 
Sonntag, 3. März, 11.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus Hüntwangen 
 
Mittagstisch: 
Mittwoch, 6. März, 12.15 Uhr im Pfarreizentrum Rafz 
Mittwoch, 3. April, 12.15. Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
Mittwoch, 8. Mai, 12.15. Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
Mittwoch, 5. Juni, 12.15 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
 
Schachspielgruppe für Kinder und Eltern: 
Samstag, 9. März, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
Samstag, 13. April 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
Samstag, 20. April, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
Samstag, 4. Mai, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
Samstag, 11. Mai, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
Samstag, 1. Juni, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
 
Pfarrei-Treff: 
Sonntag, 10. März, 11.00 Uhr im Pfarreizentrum Rafz 
Samstag, 13. April, 19.00 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau  
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Ökumenische Fastenwoche vom Sonntag, 10. März bis Freitag, 15. März:  
Damit Gott ins Spiel kommt 
Informationen: Homepage oder bei Patrick Schwäble, Tel. 044 867 20 50, 
Mail: patrick.schwaeble@glegra.ch. Anmeldung: bis 7. März 
  
Seniorenanlass 60plus: 
Donnerstag, 14. März, 14.00 Uhr im Gottfried-Keller Zentrum Glattfelden 
Mittwoch, 17. April, 14.00 Uhr im Pfarreizentrum Rafz 
Donnerstag, 2. Mai, 14.00 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 
 
Familienfeier mit Kleinkindern: 
Samstag, 23. März, 09.00 im Pfarreizentrum Eglisau 
Samstag, 25. Mai, 09.00 im Pfarreizentrum Eglisau 
 
Ausflug nach Schaffhausen– Sinnenpark (Osterbotschaft mit allen Sinnen 
erfahren):  
Mittwoch, 27. März, 17.30 Uhr. Anmeldung bis 25. März bei Patrick Schwäble 
 

Bitte beachten Sie 
auch das forum oder 
unsere Homepage:  
www.glegra.ch
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wohnbaugenossenschaft türmliwiese

Wohnbaugenossenschaft 
Türmliwiese 
 
c/o Nico Kauf 
Kehlhofstrasse 3 
8194 Hüntwangen 
 
info@tuermliwiese.ch 
www.tuermliwiese.ch 

Für den Vorstand 
Nico Kauf

Der Bau der Alterswohnungen in Hüntwangen schreitet voran. Die Aushub-
arbeiten wurden durch den nassen November und Dezember zwar erschwert 
und etwas verlangsamt, aber wir sind noch im Zeitplan. Die Betonarbeiten 
der Tiefgarage sind im vollen Gange und die Umrisse schon gut erkennbar. 
Die meisten Unternehmerarbeiten sind bereits ausgeschrieben, die größten 
auch schon mit den Unternehmern verhandelt, die Verträge sind unterzeich-
net oder kurz davor. Wir haben hart verhandelt und sind erfreut, dass wir in-
nerhalb unseres Budgets bleiben und den Zeitplan einhalten konnten. Wir 
erwarten keine Budgetüberschreitungen und rechnen damit, dass die Woh-
nungen im Frühling 2025 bezugsbereit sind.  
 
Genossenschafter/innen und Interessierte reservieren sich bitte den Abend 
des 30. Mai 2024 für die Generalversammlung. Die Einladung mit den Trak-
tanden wird folgen. An der GV wird auch der Startschuss für die Vermietung 
der Wohnungen erfolgen. Die Baukosten werden bis dahin vorbereitet sein, 
sodass wir die endgültigen Mieten präsentieren können. Genossenschaf- 
ter/innen haben Vorrang und können sich nach der Generalversammlung für 
die Wohnungen bewerben. Ab Sommer 2024 werden die Wohnungen auch 
im Internet ausgeschrieben. 
 
Der Vorstand freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme an der Generalver-
sammlung. 

Spitex am Rhein 
Administration 
Obergass 1 
8193 Eglisau 
044 867 25 67 
 
info@spitex-am-rhein.ch 
www.spitex-am-rhein.ch 

spitex am rhein

Protokolle schreiben – kein Problem! 
 
Dann sind Sie bei uns vielleicht die neue Aktuarin oder der neue Aktuar?  
Wir suchen auf spätestens Mitte Jahr eine Nachfolge für die aktuelle Aktuarin. 
Die Aufgabe beinhaltet vor allem das Protokollieren der Vorstandssitzungen 
einmal im Monat sowie gelegentlichen weiteren Besprechungen. Zudem er-
fahren Sie viel über das Gesundheitswesen und wie die Spitex organisiert, fi-
nanziert und in den Gemeinden integriert ist. Eine spannende Sache! 
 
Der Präsident und die aktuelle Stelleninhaberin geben gerne Auskunft und 
freuen sich über eine neue Person im Vorstand:  
peter-bolli@bluewin.ch und a.r.utzi@bluemail.ch 

Anita Utzinger 
Aktuarin
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Spitex-Café 
 
Wir laden unsere Kundinnen und Kunden herzlich ein, jeweils am Freitag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im Spitex-Zentrum Kaffee, Kuchen und Gemeinschaft zu 
geniessen. Christine Lässig-Lamprecht (Dipl. Pflegefachfrau, Spitex am Rhein) 
führt Sie wieder durch den Nachmittag. 
 

15. März: Osterbräuche (Anmeldeschluss 12. März) 
26. April: Frühlingszeit (Anmeldeschluss 23. April) 
24. Mai: Mein 1. Velo (Anmeldeschluss 21. Mai) 

 
Wir erzählen uns zu diesen Themen Anekdoten und Erfahrungen aus dem 
Leben. Einfach nur zuhören ist auch erlaubt. 
 
Anmeldung bitte jeweils bis am Dienstag vorher an Tel. 044 867 25 67 unter 
Bekanntgabe, ob mit oder ohne Fahrdienst. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Podiumsdiskussion 
Körper, Geist und Seele – Mein Beitrag für Wohlbefinden und Gesundheit. 
 
Am Donnerstag, 11. April 2024 um 19.30 Uhr findet im Saal des Restaurants 
Sternen in Wil ZH eine Podiumsdiskussion statt. 
 
Anlass ist das 10 Jahre Jubiläum vom Verein Spitex am Rhein. Alle Generatio-
nen sind herzlich eingeladen, den fünf Referent:innen zuzuhören, Fragen zu 
stellen und mit ihnen beim anschliessenden Apéro auszutauschen.  
 
Zu jedem Thema wird eine Fachperson vortragen: Motivation ist die Grund-
lage um ein Ziel, beispielsweise mehr Lebensqualität, zu erreichen: weg von 
etwas Altem, nicht mehr Gewünschtem hin zu etwas Neuem, Passenderem. 
Zum Wohlbefinden tragen eine gesunde, vielseitige Ernährung und der Person 
angepasste Bewegung  bei. Wie wichtig die Naturheilkunde sein kann und 
welchen Stellenwert die Medizin haben kann, wird ebenfalls erläutert von 
den entsprechenden Referent:innen.  
 
Nähere Infos unter www.spitex-am-rhein.ch 
 
 
 

Öffnungszeiten Spitex 
 
Montag bis Freitag 
08.00 - 12.00 Uhr 
14.00 - 17.00 Uhr
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samariter verein

Samariterverein
 Hüntwangen, Wil
 

Präsidentin 
Laura Meier 
Hohlgasse 6 
8194 Hüntwangen 
 
meier-laura@live.de 

www.samariter- 

zuerich-west.ch
 

Kennen Sie das XABCDE Schema? Das ist das neue Schema zur Patientenbe-
urteilung. Ja, die Zeiten vom GABI sind schon längst vorbei. Auch wir müssen 
immer wieder Neues dazulernen und üben, üben, üben. An unserer ersten 
Übung im Jahr haben wir uns durch die Buchstaben gearbeitet. Blutdruck 
messen, Sauerstoffsättigung überprüfen, Blutzucker bestimmen gehören zu 
unseren Grundfertigkeiten, genauso wie Blutungen stillen und Reanimation. 
  
An der diesjährigen Generalversammlung durften wir wieder zwei neue Mit-
glieder aufnehmen. Wir sind jetzt 8 Frauen, 5 Männer und zwei Aspiranten. 
Bist Du Dir auch am Überlegen, ob der Samariterverein etwas für Dich wäre? 
Du kannst jederzeit an einer Übung teilnehmen. Im ersten Jahr ist man Aspi-
rant und schaut mal, ob man als Samariter geeignet ist und ob einem die 
Gruppe überhaupt gefällt. Erst nach einem erfolgreichen ersten Jahr macht 
man die Ausbildung zum Samariter, welche bis zu zwei Jahre dauern kann.  
 
Unser Jahresprogramm ist unten aufgelistet. Komm doch ganz unverbindlich 
vorbei! Vorkenntnisse sind keine nötig. Du lernst alles bei uns! Noch Fragen? 
Unsere Präsidentin Laura Meier 078 654 10 37 gibt gerne Auskunft. 

Karin Zurbriggen

Mo  25.03.2024    Sauerstoff, Blutdruck, Bodycheck     Samariterlokal Wil 
Mo  15.04.2024    Sanitätsdienst live (SV Rafz)            Samariterlokal Wil 
Mo  27.05.2024     Kindernotfälle und Unfälle              Schulh. Hüntwangen 
Mi   26.06.2024    Regionalübung um 19 Uhr               Jestetten/Lottstetten 
Mo  09.09.2024    Wundversorgung/ 
                             Cool down/Verbände                       Samariterlokal Wil 
Di   01.10.2024    Verkehrsunfall mit E-Auto 
                             (SV Rafz)                                           Samariterlokal Rafz 
Mo  11.11.2024    Nichts sehen und Allergien  
                             (SV Rafz)                                           Samariterlokal Rafz 
Mo  13.01.2025    Pech und Co.                                    Samariterlokal Wil 

Jahresprogramm 

Blutspende 2023 
Mittwoch, 17. April 24         17.30 - 20.00 Uhr                Landbüel Wil 
Mittwoch, 20. Nov. 24         17.30 - 20.00 Uhr                 
 
 
Nothilfekurs  
Freitag, 30. August 24         19.00 - 22.00 Uhr 
Samstag, 31. August 24      08.30 - 12.00 Uhr &           Samariterlokal Wil 
                                          13.00 - 16.30 Uhr 
Kosten: Fr. 140.-

Auskunft / Anmeldung 
für alle Kurse: 
Roman Täschler 
roman.taeschler@abc- 
samariter.ch 
oder 076 589 26 53 

Blutspenden 
und Kurse 
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Kurs Notfälle bei Kleinkindern 
Samstag, 20. April 2024      09.00 - 16.30 Uhr               Samariterlokal Wil 
Kosten: Fr. 140.- 
 
 
Kurs BLS-AED Grundkurs 
Samstag, 25. Mai 2024       09.00 - 13.00 Uhr               Samariterlokal Wil 
Kosten: Fr. 120.- 
 
 
Globi-Kurs - Erste Hilfe Kurs für Kinder 
Samstag, 4. Mai 2024         09.00 - 13.00 Uhr               Kinder 5 - 10 Jahre 
Kosten: Fr. 25.-

Verein Besuchsdienst  
Unteres Rafzerfeld 
Wil, Hüntwangen,  
Wasterkingen 
 
Katrin Strässler 
Koordinatorin 
 
079 749 35 27 
 
katrin.straessler@ 
gmx.ch 
 

Besuch bekommen und besuchen macht Freude 
 
Warum Besuch gut tut: 
Es tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein, der zuhören kann. 
 
Sie möchten gerne besucht werden zu Hause oder im Alters- und Pflegeheim? 
Weil ein Besuch Kurzweil bringt oder ein Zusammensein aus einem trüben 
Tag einen heiteren werden lassen kann, weil Sie einmal einen anderen Men-
schen um sich haben möchten zum Reden, zum „Käfelen“, um aus Ihrem Leben 
zu erzählen, um sich vorlesen zu lassen, um spazieren zu gehen oder um Ge-
sellschaftsspiele zu spielen oder weil ... Es gibt viele Gründe! 
 
Unsere BesucherInnen gehen regelmässig an Weiterbildungen und gehen 
kostenlos zu Menschen, welche gerne besucht werden möchten, in Wil, Hünt-
wangen und Wasterkingen und auch im Pflege-/Altersheim. 
 
Ihre Wünsche und Anliegen interessieren uns. 
Gerne arrangiere ich unverbindlich ein Treffen mit einer Person, die Sie, wenn 
es passt, in regelmässigen Abständen besucht und gute Momente mit Ihnen 
verbringen möchte. 
 
Vielleicht kennen sie auch jemanden der gerne besucht werden möchte, sich 
aber nicht getraut? Getrauen Sie sich und rufen Sie mich unverbindlich an, 
ich freue mich über Ihren Anruf. 
 
Und übrigens: Wir sind politisch und konfessionell absolut neutral. 
 
 

verein besuchsdienst unteres rafzerfeld
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pro senectute kanton zürich

Ortsvertretung 
Wil - Hüntwangen - 
Wasterkingen 
 
Monika Rutschmann 
044 869 20 05 

Pro Senectute Kt. Zürich 
Dienstleistungscenter 
Unterland und Furttal 
 
Glasistrasse 2 
8180 Bülach 
058 451 53 00 
 
dc.unterland@ 
pszh.ch 
www.pszh.ch 

Spielnachmittage 60+ 
 
Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats spielen wir diverse Brett- und 
Kartenspiele. Den Nachmittag beschliessen wir mit Kaffee und Kuchen. 

 
07. März 2024 Jeweils 13.30 - 16.00 Uhr 
11. April 2024 Restaurant Sternen Wil 

16. Mai 2024 Wer mag, trifft sich vorgängig zum  

13. Juni 2024 gemeinsamen Mittagessen 
 

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst:  
Monika Rutschmann, Telefon 044 869 20 05 
 
 
Pro Senectute Dienstleistungscenter Bülach 
 
Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot an:  

l Treuhanddienst 
l Steuererklärungsdienst 
l Sozialberatung 
l Individuelle Finanzhilfe 
l Generationen im Klassenzimmer 
l Bewegung und Sport 

 
Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. Adresse siehe gelbe Box. 
 

Pro Senectute 
Wandergruppe 
Eglisau / Wasterkingen 
 
Walter Schibli 
Erwachsenensportleiter 
Schweiz 
waschi118@bluewin.ch 

 

März                04. / 11.       Buch am Irchel – Winterthur        
April                08. / 15.      Büttenhardt – Schaffhausen   
Mai                  06. / 13.      Burgäschisee  
Juni                 03. / 10.       Kaien – Rorschach  
Juli                  01. / 08.       Stettbach – Zoo – Milchbuck 
August            05. / 12.       Via Mala  
September      02. / 09.       Voralpsee  
Oktober          07. / 14.       Bündner Herrschaft  
November       04. / 11.       Stein a. Rhein Diessenhofen         
Dezember        02.               Eglisauer Runde  
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Webstube Wil 
Bächerwiesstrasse 2 
8186 Wil 
 
Susanne Meier 
044 869 15 26 
 
webstube-wil@ 
bluewin.ch 
www.webstube-wil.ch 

Doris Rüeger

webstube wil

Wellen 
 
Wellen begleiten uns auf verschiedene Arten durch unseren Alltag und unser Leben. 
So sprechen wir von Dauerwellen, Hitzewellen, Kältewellen, Klagewellen, 
Lichtwellen, Mikrowellen, Protestwellen, Radiowellen, Schockwellen, vom 
Wellenbad und Wellental, usw. 
 
Wir kennen die Aussagen: sich in einem Wellental befinden, 

auf einer Glückswelle reiten, 
die gleiche Wellenlänge haben, 
eine Welle machen, usw. 

 
Eines der Mottos in diesem Jahr könnte der Spruch von Mascha Kaléko sein: 
«Wenn die Wellen über mir zusammenschlagen, tauche ich tiefer, um nach 
Perlen zu suchen.» 
 
In der Webstube sind wir weder am Tauchen noch am Reiten, sondern am 
Weben. So haben wir eine Webnadel entdeckt, mit der wir Wellen weben kön-
nen, wie auf den Fotos zu sehen ist. 
 
Mit dieser Wellen-Webnadel entstehen die verschiedensten Wellen in allen mög-
lichen Variationen. So gibt es grosse und kleine Wellen, lockere und gedrängte 
Wellen, gleichförmige und asymmetrische Wellen, kurze und lange Wellen. 
Je nach Webmaterial entstehen auch wieder Unterschiede. Dabei spielt es 
eine Rolle, ob das Material aus Baumwolle, Wolle oder Seide ist. Und ob es 
einfarbig, mehrfarbig ist oder einen Farbverlauf hat. 
Der Zettel wird in Leinenbindung aufgezogen. Danach kommt es darauf an, 
wie die Weberin die Wellen-Webnadel einlegt. 
 
Sind Sie neugierig geworden und habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann be-
suchen Sie uns doch in unserer Webstube an der Bächerwiesstrasse 2 in Wil. 
Wir sind fast immer am Montagnachmittag ab 13:30 Uhr dort anzutreffen. 
Passt Ihnen diese Zeit nicht, können Sie sich bei Susanne Meier melden und 
mit ihr einen individuellen Termin abmachen. 
 
Vorschau 
l Tag der offenen Tür: Samstag, 11. Mai 24, 10.00 – 17.00 Uhr. 
 
Wir freuen uns immer wieder bekannte und neue Gesichter anzutreffen. 
So wünsche ich Ihnen eine blühende Frühlingszeit. 

Doris Rüeger 
 

Die Webstube ist  täglich (ausser Sonntags)  von 08.00 - 20.00 Uhr offen 
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chronikstube wasterkingen

Doris und Heinz 
Blaser-Spühler 

Chronikstube 
Wasterkingen 
 
Doris und Heinz 
Blaser-Spühler 
Im Scheiehaag 24 
8195 Wasterkingen 
 
Telefon 044 869 18 17 
 
chronikstube. 
wasterkingen@ 
bluewin.ch 
 

«Chronikstube Wasterchinge»  
im Dorfmuseum Hüntwangen zu Gast  
Jeden 1. Sonntag im Monat, vom 4. Februar – 
1. Dezember 2024. 
 
In der Zwischenzeit ist unsere Ausstellung eröff-
net. Wir konnten zu den Fotos und dem textlichen 
Teil verschiedene alte, teilweise auch historische 
Gegenstände, fast ausschliesslich aus Wasterkin-
gen, themenorientiert ausstellen und so ist es uns 
gelungen, im uns zur  Verfügung stehenden Raum 
eine tolle dreidimensionale Wirkung zu erzielen. 
 
Obwohl die Wasterkinger Geschichte von Aussenstehenden fast ausschliess-
lich auf den Hexenprozess reduziert wird, können wir anhand von gut 20 The-
men aufzeigen, dass unsere Dorfgeschichte weit vielfältiger daherkommt. 
 
Einen kleinen Einblick über Motivation und Idee zu dieser Ausstellung ist auf 
dem Kurzfilm sicht- und hörbar. Abrufbar auf der Website des Dorfmuseums 
Hüntwangen. 
 

www.dorfmuseum- 
huentwangen.ch

dorfmuseum hüntwangen

Viktor Strässler 
Museumskommission

Dorfmuseum  
Hüntwangen 
Dorfstrasse 59 
8194 Hüntwangen 
 
Werner Meier 
044 521 05 99 
 
www.dorfmuseum- 
huentwangen.ch 

Zur 12. Museumssaison in der Goldbachschüür startete das Hüntwanger Dorf-
museum am 4. Februar. Zur Vernissage der Sonderausstellung «Chronikstube 
Wasterkingen» konnte Museumpräsident Werner Meier viel Prominenz be-
grüssen. 
 
Wir haben dieses Jahr Besuch aus Wasterkingen. In zahlreichen Stunden er-
stellt, bringen die Betreuer/in der Chronikstube Wasterkingen, Doris und 
Heinz Blaser, in der diesjährigen Sonderausstellung die Geschichte und den 
Alltag aus unserem Nachbardorf näher. Bekanntes und Unbekanntes lässt den 
Besucher ins Dorf zwischen Bisig, Edelmann und Brand eintauchen. Ebenso 
wurde der Film zur «900-Jahr-Feier Wasterkingen» aus dem Jahr 2002 etwas 
aufgefrischt und ist im Saal auf Grossleinwand zu sehen. 
. 
Herzlichen Dank an Doris und Heinz und an unsere Spezialisten Werner Meier: 
Idee, Layout Text und Bild; Peter Steinemann: IT- Montagen; Otto Haller: Film 
und Trailer, welche diese Ausstellung erst ermöglicht haben.  

Sonderausstellung 2024  WASTERKINGEN gestern und heute
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Dem Besucher stehen ausserdem weitere Museumsthemen der festen Aus-
stellungen zur Entdeckung bereit. 
  
Zum Beispiel in der Abteilung Dorfchronik: Wissen Sie, wann Hüntwangen 
erstmals urkundlich erwähnt wurde, oder wie viele Menschen die Pest zwi-
schen 1600 und 1650 in Hüntwangen dahinraffte, oder wie der letzte Land-
vogt in Eglisau hiess und wann diese Herrschaft zu Ende ging? Diese 
Antworten und vieles mehr aus der Dorfgeschichte in der Chronik.  
 
In der Abteilung Kiesabbau und Wiedergestaltung gibt es zahlreiche Luftauf-
nahmen vom Beginn 1964 bis heute. Informative Erklärvideos zeigen die Ge-
schäftsfelder der Kiesindustrie und geben Auskunft über Rekultivierung und 
Förderung des Naturschutzes in den abgebauten Gruben. 
 
Unser Museumsslogan ist ja: «Alles unter einem Hut» da gehört natürlich die 
vor 65 Jahren geschlossene Hutfabrik dazu. Die feste Ausstellung «Hutfabrik 
Ritz» mit vielen Exponaten und zahlreichen Bildern, ist das Herzstück des 
Museums und manch ein/e Besucher/in hat noch Vorfahren, die damals beim 
grössten Arbeitgeber im Rafzerfeld angestellt waren. 
 
Wir vom Museumsteam freuen uns auf zahlreiche neue und bisherige Besucher! 
Es gibt immer wieder etwas zu entdecken oder alte Erinnerungen aufzufrischen. 
 
Auf unserer Webseite www.dorfmuseum-huentwangen.ch können sie sich 
weiter informieren und den Trailer des Museums mit der neuen Sonderaus-
stellung anschauen.  
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verschönerungsverein hüntwangen

Judith Kaiser 
Aktuarin VVH 

Verschönerungsverein 
Hüntwangen 
 
Präsident 
Daniel Guggisberg 
Poststrasse 16  
8194 Hüntwangen 
 
044 869 21 65 
076 358 59 51 
 
daniel.guggisberg@ 
bluewin.ch 
 
vvh-huentwangen.ch 
 

Rückblick 2023 
 
Das Vereinsjahr 2023 haben wir mit einem wunderschönen Weihnachtsmarkt 
ausklingen lassen. Neu schmückt die Weihnachtstanne den Hinterdorfplatz, 
was den Markt zusätzlich in eine schöne Stimmung taucht. 
 
 
Ausblick 2024 
 
Das neue Vereinsjahr 2024 starten wir zuerst mit unserer 46. GV Ende Februar. 
Am 6. April ist das Wägliputzen geplant und dann können wir uns auch schon 
auf den Dorfzmorge am Sonntag, 26. Mai 2024 freuen. Notieren Sie sich den 
Termin bereits heute: Wir freuen uns auf Sie! 

6. April 2024 

Wägliputze 

——— 

26. Mai 2024 

Dorfzmorge
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mobiliar.ch

Generalagentur Bülach
Max Suter

Kasernenstrasse 11
8180 Bülach
T 044 872 30 30
buelach@mobiliar.ch

 Ich bin für Sie da 
in Hüntwangen.
Patrick Böni,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 044 872 30 22, patrick.boeni@mobiliar.ch
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pro wasti

Pro Wasti Verein 
 
Kontakte: 
Jolanda Reimann 
Wasenackerstrasse 224 
8195 Wasterkingen 
Telefon 044 915 17 34 
 
Sibylle Flückiger 
043 433 50 41 
 
Jeannette & Bruno 
Ducceschi 
044 850 25 78 
 
pro-wasti@gmx.ch

 

Liebe Leser und Leserinnen 
 
Es ist Ende Januar, bald Abgabetermin für unseren Artikel, wenn er in der 
nächsten Wamit- und Hüntwanger Infos-Ausgabe erscheinen soll. Ich möchte 
kurz innehalten und lade Sie ein, auf die Anlässe zurückzublicken, die wir seit 
letztem November organisierten. 
 
l Die Adventskranzete Ende November war wiederum ein gemütlicher, vor-

weihnachtlicher Anlass. Mit neun Erwachsenen und zwei Kindern bastel-
ten wir prächtige Unikate. Dieses Jahr wurde das Kranzen nicht mit Kuchen 
versüsst, sondern wir konnten gleich zu Beginn Momos, eine tibetische 
Spezialität, probieren, die eine Teilnehmerin noch warm mitbrachte. Herz-
lich bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde, dass wir das Dorfhuus 
benutzen durften und beim Förster für die pünktlich gelieferten, sehr schö-
nen und frischen Tannenzweige.                 

 
l Der Adventsfensterevent fand mit vierzehn dekorierten Fenstern statt und 

bei fast allen wurden die Besucher mit einem warmen Getränk und einem 
Snack willkommen geheissen. Es machte Freude, neue und bereits be-
kannte Gastgeber und Gastgeberinnen zu treffen, mit anderen Besuchern 
zu plaudern und beim Dorfspaziergang die weihnachtlich geschmückten 
Fenster und Häuser zu betrachten. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
dekoriert, eingeladen oder sich auf den Weg zu einem Besuch gemacht 
haben.  

 
l Nachdem wir den ersten geplanten Spielabend in der Coronazeit absagen 

mussten, konnten wir ihn diesen Januar erstmals durchführen. Etwa 30 
Personen kamen an diesen geselligen Anlass ins Dorfhuus und genossen 
mit viel Begeisterung und Lachen neue und altbekannte Spiele. Nur allzu 
schnell gingen die vier Stunden vorbei.  

 
 
Geplanter Anlass 
 
Samstag, 16. März, 19.30 – 23.30 Uhr: Musik und Tanz mit DJ  
Ob Sie im toll beleuchteten Dorfhuussaal mit dem guten Parkettboden nun 
selbst das Tanzbein schwingen, oder aber einfach in Gesellschaft eine Reise 
durch verschiedene Musikrichtungen geniessen möchten, es ist für alle etwas 
dabei: Standardtänze, Disco Fox, Line Dance, Rock ‘n Roll, Schlager. 
Getränke, etwas Kleines zum Essen, sowie süsses Gebäck können vor Ort be-
zogen werden. 
Eintrittspreis:  SFr. 5.- / Person         
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Gartencenter Rafz • www.hauenstein-rafz.ch  |  Restaurant Botanica • www.botanica-rafz.ch

Frühlingsstart & -fest (Sonntag offen): 23./24. März 2024
Zum Saisonauftakt laden wir Sie ein ganzes Wochenende lang in unsere blühende 
Pflanzen- und Gartenwelt ein. Kleine und grosse Naturfreunde erwartet ein buntes 
Programm mit diversen Attraktionen. Entdecken Sie den Frühling bei Hauenstein!

Alles blüht auf. 

In eigener Sache 
 
Wir suchen Personen, die bereit sind, uns bei der Durchführung von Anlässen 
zu unterstützen, sei es mit oder ohne Mitgliedschaft im Verein. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unverbindlich bei einem unserer Vorstandsmitglieder.                  
Unsere Veranstaltungen sind ebenfalls auf der Gemeinde-Website aufge-
schaltet: www.wasterkingen.ch/Veranstaltungen  
 
Nun wünschen wir Ihnen viel Freude an den länger werdenden Tagen und 
freuen uns sehr, wenn wir Sie an unserem Musik und Tanz Abend begrüssen  
dürfen. 
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musikverein wil

75 Jahre Musikverein Wil ZH / Jubiläumsfest 23.03.2024 
 
Wir sind in unser Jubiläumsjahr gestartet und die Vorbereitungen für das 
grosse Fest laufen auf Hochtouren. Wir freuen uns darauf, Sie als Helfende 
oder auch als Gäste an diesem Anlass begrüssen zu dürfen! Besonders möchte 
ich Sie auf den Jugendmusiktag des Musikverbandes Zürcher Unterland hin-
weisen. Dieser wird an unserem Jubiläumsfest ab 13.00 Uhr in der Turnhalle 
Landbüel durchgeführt. Lassen Sie sich vom Können des musikalischen Nach-
wuchses überraschen! 
 
Wie sie unserem Programm entnehmen können, folgt an diesem Samstag ein 
Höhepunkt nach dem anderen! 

Franziska Benz 
Präsidentin

Musikverein Wil 
 
Präsidentin 
Franziska Benz 
Dorfstrasse 37 
8196 Wil  
 
info@mvwil.ch 
www.mvwil.ch 
 
Ausbildung: Markus Ott 
Dorfstrasse 37,  
8196 Wil  
ausbildung@mvwil.ch 

So. 12.05.2024 Muttertagskonzert 
Do. 06.06.2024 19.00 Uhr Ständchen anlässlich der Seniorenausfahrt der Gemeinde Wil 
Fr. 14.06.2024 19.30 Uhr Sommerkonzert Amphitheater mit BB Eglisau und MG Rafz 
So. 23.06.2024 Teilnahme am Zürcher Kantonalmusikfest – Urdorf & Schlieren 
Fr. 28.06.2024 Fyroobedkonzert in Schlaate, als Gast des Musikvereins Schlaate 
Fr. 12.07.2024 20.00 Uhr Platzkonzert Buchenloo 
Do. 01.08.2024 Organisator Bundesfeier der Gemeinde Wil

Wir sind nun also 75 Jahre jung und noch kein bisschen eingerostet. Unser Jahresprogramm 2024 hat 
weitere Höhepunkte zu bieten:



43

Wie sieht es mit den musikalischen Ausbildungen aus? 
 
Am 29. und 30. Januar 2024 durften wir die Schule unteres Rafzerfeld besu-
chen und den Kindern und Jugendlichen unsere Blasinstrumente, Schlagzeug 
und Perkussion-Instrumente vorführen. Natürlich konnten die Kids ausgiebig 
alles ausprobieren. Es war schön zu sehen, wie sie mit Neugier, Offenheit und 
Freude ihre ersten eigenen Töne aus den Instrumenten herauslockten. Wer 
weiss, vielleicht haben wir damit für die einen oder anderen Jugendlichen 
den musikalischen Grundstein gelegt. Lassen wir uns überraschen. 
 
Wir bedanken uns jedenfalls herzlich für die unkomplizierte Zusammenarbeit 
mit der Schulleitung und den Lehrpersonen! 
 
Anfangs Februar 2024 haben die neuen Ausbildungsgänge für Instrumental-
untericht gestartet. Für das kommende Sommersemester sind jedoch in allen 
Instrumentenkategorien noch Plätze zu haben. Wir arbeiten mit der Musik-
schule Zürcher Unterland zusammen. Ich erwähne es immer wieder gerne: Es 
ist niemand zu alt, um ein Instrument zu lernen! Also, auf was warten Sie noch? 

Die Ansprechpartner in 
Sachen musikalischer 
Ausbildung sind: 
 
Markus Ott  
ausbildung@mvwil.ch 
 
Musikverein Wil 
info@mvwil.ch 
www.mvwil.ch 



44

natur- & vogelschutzverein

Fabian Rüeger

Natur- und Vogel- 
schutzverein 
 
Präsident 
Franz Hänseler 
Mittlerer Ifang 4 
8197 Rafz 
 
044 869 00 48 
 
nvv-rafzerfeld@ 
outlook.com 
  
birdlife-zuerich.ch/ 
sektionen/ 
NVV-Rafzerfeld 

Foto Fabian Rüeger

Zwergtaucher Vogel des Jahres 2024 
 
Viele haben den Zwergtaucher vermutlich schon einmal gesehen, ihn aber 
mit einer kleinen oder jungen Ente verwechselt. Der kleinste unserer Lap-
pentaucher, zu denen auch der bekannte Haubentaucher zählt, ist ganzjährig 
bei uns anzutreffen. Im Winter kann man ihn beim Schwimmen oder Tauchen 
an offenen Wasserflächen relativ leicht beobachten. Zu unseren heimischen 
Brutvögeln gesellen sich dann auch Zwergtaucher aus dem Norden. Während 
der Brutzeit im Frühling lebt der Zwergtaucher häufig versteckt im Wasser 
im dichten Schilf, verrät sich aber durch sein auffälliges Trillern, das prinzipiell 
das ganze Jahr über zu hören ist, besonders aber von April bis Juni zur Balz 
und Revierverteidigung eingesetzt wird. 
 
Das Balzverhalten des Paares ist spannend und auffällig. Verschiedene Tauch- 
und Imponiermanöver wechseln sich ab, immer begleitet von aufgeregtem Tril-
lern. Oft präsentieren sich die Zwergtaucher auch Pflanzenmaterial, das später 
zum Bau eines Nests in der Vegetation verwendet wird, entweder auf flachem 
Grund oder sogar schwimmend. Im Frühling brüten sie etwa fünf Junge aus, die 
sehr schnell schwimmen und tauchen lernen, sich aber anfangs auch gerne 
noch auf dem Rücken der Eltern durch ihre neue Welt tragen lassen. 
 
Der Zwergtaucher ist weit verbreitet und brütet vorwiegend in tieferen Lagen 
des Mittellandes. Er bevorzugt naturnahe Gewässer mit einer ausgeprägten 
Ufervegetation als Rückzugs- und Brutort, wie Schilfgürtel oder Seggenriede. 
Unter Wasser ist eine gute Krautschicht mit schlammigem Untergrund wich-
tig. Das Wasser sollte nicht zu tief und recht klar sein, damit er seine Beute, 
hauptsächlich Insekten und deren Larven, finden und erbeuten kann. Im Win-
ter weicht er auf kleine Fische wie Groppen oder Barsche aus. 
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Morgenspaziergänge

Nächste Daten (Ziele provisorisch) 
 

3. März 
Vorfrühling in Buchberg, Rüdlingen 

 
7. April 

Frühblüher, Guggenmühle Hohentengen 
 

5. Mai 
Orchideen am Irchel 

 

Obwohl der Zwergtaucher an vielen Orten zu fin-
den ist, steht er auf der Schweizer Vorwarnliste der 
Roten Liste. Um ihn zu schützen, müssen unsere 
bestehenden Gewässer in gutem Zustand erhalten 
werden. Sie bilden das Rückgrat einer vernetzten 
und qualitativ hochwertigen Ökologischen Infra-
struktur für unsere Feuchtgebiete.  
 
Um den Zwergtaucher zu unterstützen, ist es wich-
tig, bestehende Brutgebiete und deren Qualität si-
cherzustellen. Aber auch die Wiederherstellung 
ehemaliger Gewässer und die Neuschaffung neuer 
Lebensräume sind wichtig. Der Zwergtaucher nimmt 
gerne neue Gewässer mit ausreichender Vegetation 
an und stellt somit eine wichtige Pionierart dar.  
 
Wer einen Zwergtaucher im Rafzerfeld beobach-
ten möchte, findet ihn vereinzelt in den grösseren 
Weihern der Lehm- und Kiesgruben und am Rhein. 
 
Dieser Text ist eine Zusammenfassung der Medien-
mitteilung unseres Dachverbands BirdLife Schweiz: 
https://www.birdlife.ch/de/content/vogel-des-jahres-
2024-zwergtaucher  
 
 
Lernen Sie die häufigsten Pflanzen im 
Rafzerfeld kennen!  
 
Wissen Sie, warum das Buschwindröschen bereits 
im März blühen kann? Interessiert Sie, wie der 
Klappertopf zu seinem Namen kam? Ist Mager-
wiese und Artenreichtum für Sie ein Widerspruch? 
Möchten Sie wissen, wie man eine blühende 
Pflanze mit einer App oder einem Buch bestim-
men kann?  
Antworten auf diese Fragen und noch vieles mehr 
werden Sie im Laufe des Botanik-Grundkurses er-
fahren. 
 
Der Kurs umfasst sowohl allgemeine pflanzen-
kundliche Themen als auch das Kennenlernen der 
häufigsten Arten des Rafzerfeldes (Grundstock an 
Blumen, Bäume und Sträucher; ca. 100 Arten). Sie 
lernen das Bestimmen mit der App Flora Incognita 

und das Benutzen von Bestimmungsliteratur. Für 
diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig.  
 
Programm  
Theorie immer am Donnerstagabend von 19:30 
bis 21:30 in Rafz.  
Exkursionen am Samstag von 9 bis 12 Uhr im 
Rafzerfeld und Umgebung. 
Daten: 21. + 23. März, 2. + 4. Mai, 30. Mai + 1. Juni, 
22. + 24. August 
 
Kosten Fr. 200.— pro Person; Mitglieder von Bird-
Life-Sektionen: Fr. 180.—; zusätzlich 45.- für Kur-
sunterlagen (Ordner Grundkurs Botanik BirdLife). 
 
Anmeldung bis 5. März an Walter Hauenstein 
(whauenstein@bluewin.ch).  
Details zum Kurs unter https://nvvrafzerfeld.ch/ 
 
 
Morgenspaziergang 
Am ersten Sonntag im Monat 
 
Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei 
jeder Witterung, treffen wir uns um 9:00 Uhr auf 
dem Parkplatz des Oberstufenschulhauses in Wil. 
Auf einem gemütlichen Rundgang von zwei bis 
drei Stunden sieht und erfährt man viel über Tiere 
und Pflanzen, nicht nur im Rafzerfeld. Denn je 
nach Thema und Witterung werden wir auch mal 
einen Abstecher in interessante Gebiete ausser-
halb des Rafzerfeldes machen. Es ist keine Anmel-
dung nötig, vergessen Sie den Feldstecher nicht! 



46

turnverein hüntwangen

Aktive 
 
Für den Turnverein: 
Philip Jungi

Turnverein 
Hüntwangen 
 
praesident@tv-huent-
wangen.ch 
 
tv-huentwangen.ch 

Chlaushockbericht 2023 
  
Am Samstag, dem 9. Dezember 2023 um 18.30 Uhr, trafen sich einige Turner 
zum Chlaushock 23.  
 
Mit der Einladung bekamen wir die Treffpunkt-Adresse. Dieser war bei Sven 
in der Garage, wo wir mit feinem Apéro-Gebäck und Glühwein begrüsst wur-
den. Die Glühweinbecher wurden zufällig verteilt. Es gab jedoch einen Haken 
bei den Bechern denn, insgesamt waren drei davon am Boden mit einem Kle-
ber versehen auf dem das Wort «DANKE» stand. Zwei der drei Becher mit Kle-
ber übertrugen Ruben und Rico die hochachtungsvolle Aufgabe, den nächsten 
Chlaushock zu organisieren. Der dritte «Danke-Becher», den ich selber fasste, 
bescherte mir die Aufgabe, diesen Bericht zu verfassen. 
 
Nachdem alle Teilnehmer eingetrudelt waren, wurden wir vor die Wahl ge-
stellt, entweder an den nächsten Ort zu wandern oder, aufgrund des doch 
recht nassen Wetters, die öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen. Da das Ziel 
nicht bekannt war und der Weg als eher weit beschrieben wurde, entschieden 
wir uns für den ÖV. Mit Flüssigbrot und Glühwein im Rucksack machten wir 
uns auf den Weg zur Bushaltestelle Hüntwangen. An der Bushaltestelle dach-
ten wir kurz, einen asiatischen Touristen gesichtet zu haben. Dieser entpuppte 
sich dann aber als Robin, welcher Empfang für sein Mobiltelefon suchte und 
dieses dabei in alle Himmelsrichtungen schwenkte.  
 
Mit dem Bus ging es dann nach Rafz, wo wir in die S9 in Richtung Uster ein-
stiegen. Am Bahnhof Glattfelden hiess es aussteigen bitte! Der Bus nach 
Glattfelden liess eine Weile auf sich warten, so blieb Zeit für ein Bier oder 
einen Glühwein.  
 
Der Bus brachte uns an einen, den meisten wohl bekannten Ort. Nach ein 
paar Schritten standen wir nämlich vor dem Fonduehüsli beim Restaurant 
Riverside. Die Jacken hängten wir des «Echli-stinkä-muesses» wegen, lieber 
im Vorraum auf und begaben uns dann an unsere beiden reservierten Tische. 
An einem Tisch gab es Fondue Chinoise und am anderen ein klassisches Kä-
sefondue. An Fondue, Brot, Wein sowie Mineral mangelte es nicht, höchstens 
an zusätzlichen hungrigen Mäulern - bei diesen grossen Portionen Fondue!  
 
Im Fonduehüsli gibt es den bekannten Brauch, dass derjenige, der sein Brot 
im Käse verliert, einen Kirsch trinken muss. Dies machte den betroffenen Per-
sonen zwar nichts aus, bei der Abrechnung kamen die Organisatoren Liliane 
und Sven jedoch ins Stutzen. Darum merke sich: Brot versenken = Geld ver-
schenken! 

... häts ächt da  
irgendwo Empfang???
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Vom Fonduehüsli zu unserem nächsten Ziel war es zum Glück nicht weit und 
eben. Aufgrund der vollen Bäuche wären abschüssige Passagen nämlich zur 
«Rollbahn» geworden. Glücklicherweise rollten dann nur die Bowlingkugeln 
auf den Bahnen nach vorne, um möglichst viele Kegel umzuschmeissen. Auf 
der linken Bahn wurde Liliane zur Gewinnerin erkoren, auf der rechten gab 
es einen Gleichstand mit Toni und Robin. Wir entschieden uns, aufgrund Ro-
bins besserer Wurfperformence, ihn zum Sieger zu erkoren. 
 
Nach dem Bowling ging es für die einen nach Hause und andere gingen noch 
in die Kantine in Bülach, um den Chlaushock 23 ausklingen zu lassen. 
  
Die Teilnehmenden bedanken sich herzlich bei Liliane und Sven für diesen 
lässigen Chlaushock! 

Jugend 
 
Rico Leipziger

Rico Leipziger 
 
jugend@tv- 
huentwangen.ch 
 
www.tv-.ch 
huentwangen

Endlich wieder ElKi-Turnen 
 
Nach den Sportferien, am Donnerstag 16. März 2024, startet das Eltern-Kind-
Turnen in Hüntwangen wieder. Wir freuen uns auf möglichst viele Kinder, die 
mit uns in der Halle turnen und toben. 
 
Das ElKi/MuKi richtet sich an Kinder ab dem 2. Lebensjahr bis zum Kinder-
garteneintritt, welche Lust haben, alle zwei Wochen (ohne Schulferien) wäh-
rend rund 60 Minuten zusammen mit anderen zu turnen. 
 
Dabei lernen wir spielerisch die Welt des Turnens kennen. 
 
Wir freuen uns über möglichst viele Anmeldungen. 
Kim Treibenreif unter muki@tv-huentwangen.ch 
 
Trainingszeiten 
Wann: Samstag: 10.00 - 11.00 Uhr 
Wo: Turnhalle Hüntwangen, Wolfhagstrasse, Hüntwangen 
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grosse Herausforderung für den Torwart. Man merkte auch sofort, welche 
Mannschaften bereits öfters an Turnieren teilnahmen und welche, wie wir, 
nur zum Spass spielen. So war es nicht verwunderlich, dass wir sämtliche 
Spiele verloren haben. Der Spassfaktor allerdings war jederzeit gross und wir 
konnten auch einige schöne Spielzüge mit einem Torerfolg abschliessen. Der 
Vorteil als Letzte war, dass wir uns für die sehr spannenden Finalspiele als 
Erste sitzend ein kühles Bier genehmigen konnten. Also doch gewissermassen 
ein Erfolg. 
 
Es war ein lässiger und gut organisierter Anlass, bei dem wir im folgenden 
Jahr sicherlich wieder teilnehmen werden. Diesmal vielleicht etwas besser 
vorbereit. 

Männerriege 
 
Für den Vorstand: 
Christoph Surbeck 
Kassier / Aktuar

Männerriege 
Turnverein Hüntwangen 
 
Aktuar 
Christoph Surbeck 
maennerriege@tv- 
huentwangen.ch 
 
Riegenleiter 
Jürg Merkt 
079 946 27 69 
 
tv-huentwangen.ch

1. Männer-Unihockeyturnier in Eglisau 
 
Spontan erhielten wir Ende Oktober die Einladung zum 1. Eglisauer Männer-
Unihockeyturnier von der Männerriege Eglisau. Für uns war sofort klar, dass 
wir daran teilnehmen werden, da Unihockey ein beliebtes Spiel in der Män-
nerriege Hüntwangen ist. Das schnelle Spiel fördert in hohem Masse das Zu-
sammenspiel, die Fitness, die Beweglichkeit, die Koordination; es erfordert 
Übersicht und macht einfach einen Riesenspass. Regeln? Wir spielen ohne 
Schiedsrichter, fair und nach gesundem Menschenverstand aber sicher nicht 
nach den Regeln. 
 
Neben der MR Eglisau, welche zwei Mannschaften stellte, waren noch Mann-
schaften der MR Rorbas und dem TV Eglisau am 11.11.23 in der Turnhalle 
Steinboden am Start. 
 
Am Turnier waren wir das erste Mal mit den vielen Regeln des Spiels kon-
frontiert, was amüsant war und zum Teil für verwunderte Blicke und 
Schmunzler sorgte. Auch musste der Torwart mit Ausrüstung (Körperschutz, 
Handschuhe, Helm) und ohne Stock spielen, was ebenfalls neu war für uns. 
Vor allem die knieende Position und die schnellen Bewegungen waren eine 
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Resultate: 
MR Hüntwangen – Junge Männer 8427 2:11 
MR Eglisau 2 – MR Hüntwangen 5:1 
TV Eglisau – MR Hüntwangen 5:1 
MR Hüntwangen – MR Eglisau 1 3:6 
 
Tabelle: 
1. Junge Männer 8427 (MR Rorbas) 12 Punkte  
2. MR Eglisau 2    9 Punkte  
3. MR Eglisau 1   6 Punkte  
4. TV Eglisau   3 Punkte 
5. MR Hüntwangen   0 Punkte 
 
 
 

 
 
 
 

 
Hüntwanger- und Wasterkinger-Männer, die sich gerne sportlich betätigen 
und eine gute Kameradschaft pflegen wollen, sind in der Männerriege Hünt-
wangen jederzeit herzlich willkommen. Turnerische Vorkenntnisse sind keine 
Voraussetzung. Spass an der Bewegung und Kameradschaft stehen im Vor-
dergrund. 
 
 
Trainingszeiten Männerriege Hüntwangen 
 
Aktive (35+) und Senioren (70+) 
Wir sind jeweils 12 bis 16 Männer und treffen uns immer am Mittwoch von 
19.45 bis 21.45 Uhr in der Mehrzweckhalle Hüntwangen. Unsere Trainings 
bestehen aus einem ausführlichen Warm-up mit Spiel (z.B. Faustball), an-
schliessend stehen Aktivitäten mit Fitness, Koordination, Kraft und Ausdauer 
im Fokus sowie zum Schluss mindestens 30 Minuten Spiel (Unihockey, Fuss-
ball, Volleyball, Korbball etc.).  
Bei Fragen kannst Du gerne unseren Hauptleiter Jürg Merkt kontaktieren, Te-
lefon 076 946 27 69.  
 
Nach den Trainings gehen wir nicht direkt nach Hause, sondern pflegen die 
Kameradschaft bei einem kleinen Umtrunk. 
 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Du bist jederzeit herzlich eingeladen für 
ein oder auch mehrere unverbindliche Schnuppertrainings in der Turnhalle 
Hüntwangen vorbei zu schauen.  
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Frauenriege 
 
Für den Vorstand: 
Ariane Spühler

Frauenriege 
Hüntwangen 
 
Präsidentin 
Bea Frutig 
frauenriege@tv- 
huentwangen.ch 
 
tv-huentwangen.ch

Winterturnfahrt der Frauenriege 
13.1.-14.1. 2024 , organisiert von Lotti und Ariane 
 
So ein  
 
An einem Samstag im Januar: Endlich Winterturnfahrt! Unser erstes Etappenziel 
Marbach im Entlebuch. Nach einem Kaffee und den weltbesten Gipfeli (Anika 
hat uns nicht zu viel versprochen) startete unser Kurs und es hiess: Achtung 
fertig los an die Käseraffel und jede durfte ihr eigenes Fondue, mit Chili, Al-
penkräuter, Kirsch, Bier und oder vielen anderen Zutaten für zu Hause kreieren. 
 
Nach einem Rundgang in der Erlebniswelt der Käserei und einem kleinen 
Lunch machten wir noch einen kurzen Spaziergang und genossen die Sonne 
in der herrlichen Winterlandschaft. 
 
Weiter ging es mit den ÖV nach Schüpfheim inklusive einer Postautofahrt, 
die es in sich hatte, nach Sörenberg ins Hotel und dann ab zum «Après Ski» 
ins „Tschudi Hui“... hui, hui, hui!!!! 
  
Nach Fondue Chinoise à discretion und einem “tüfä, gsundä Schlof„ weckte 
uns die aufgehende Sonne… nein es waren die Autos, die wie am Schnürchen 
nach Sörenberg kamen… kein Wunder an diesem traumhaften Wintertag. Also 
auf, auf, Frühstück geniessen und ab an die Sonne! 
 
Mit Stöcken, Sonnenbrillen und Gipfelschnaps bewaffnet ging es auf eine 
wunderbare Winterwanderung abseits der Pisten.  
Nach viel Erlebtem und viel Käse für die Daheimgebliebenen ging es dann 
am Nachmittag wieder Richtung Heimat zurück. Es war ein supertolles, er-
lebnisreiches, lustiges Wochenende mit euch und ich freue mich schon auf 
unsere Herbstturnfahrt im September! 
 
Möchtest auch du ein Teil unserer coolen Frauenriege werden? 
Dann komm doch einfach mal vorbei und schnuppere rein. 
Wir turnen jeweils am Donnerstag von 20.15- 21.45 Uhr in der Turnhalle 
Hüntwangen. 



51

TV-Chlaus- 
gruppe  
Peter Merkt 
Chlauskoordinator

Samichlaus und Schmutzli bei den kleinen  
und grossen Kindern 
 
Die Chlausgruppe vom Turnverein Hüntwangen durfte mit ihrem Engagement 
auch in diesem Jahr viele Kinder und Erwachsene mit Ihren Besuchen beglücken.  
 
Der Samichlaus und der Schmutzli verteilten wie immer Nüssli, Manderindli, 
Lebkuchen und Schoggi und liessen die Herzen der kleinen und grossen Be-
sucher höherschlagen, sobald die beiden vor Ort waren.   
 
Die Eltern konnten auch in diesem Jahr aus den beiden Varianten Waldhütte 
oder Hausbesuch wählen.  
 
So erwartete der Samichlaus, mit Schmutzli und Eseli dann am Samstag,         
2. Dezember in der Forsthütte Hüntwangen und am Sonntag, 3. Dezember in 
der Forsthütte Wasterkingen viele Besucher. Für jede Familie nahm er sich 
genügend Zeit, um sich die jeweiligen Familiengeschichten anzuhören. 
 
Die Stimmung im Wald hätte nicht passender sein können. Bei kaltem Win-
terwetter und viel Schnee, einem wärmenden Feuer, Finnenkerzen und dem 
Eseli, hatte sich der Besuch für alle gelohnt. 
 
Auch die traditionellen Hausbesuche wurden wie immer angeboten und 
durchgeführt. Auch von dieser Möglichkeit wurde rege Gebrauch gemacht 
und so kamen alle Kinder und Eltern auf ihre Kosten.  
 
Am  Hüntwangener Weihnachtsmarkt traf man Samichlaus und Schmutzli 
beim verschneiten Weihnachtsbaum abermals an. Bis im Dezember 2024 wer-
den wir die beiden wohl kaum mehr antreffen, wir freuen uns aber bereits 
jetzt auf ihren Besuch im Dezember 2024. 

Wunderbar vorweih-
nächtliche Stimmung 
beim Besuch des  
Samichlauses mit 
Schmutzli und Eseli
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Der FC Rafzerfeld sucht Dich! 
 
Der FC Rafzerfeld ist mit über 350 JuniorInnen und Juniorinnen einer der grössten 
Ausbildungsvereine in der Region Zürich Unterland. Mit unserer Jugendarbeit 
geben wir den Jugendlichen eine Perspektive sich sportlich auszuleben, zudem 
fördern wir den sozialen Austausch und setzen grossen Wert auf Teamplay und 
Fairness.  
 
Um allen Kids diese Möglichkeit weiterhin zu bieten, suchen wir:  
 
Funktion Beschreibung 
 
Schiedsrichter Hast Du Freude am Fussballspiel? Bist du körperlich fit? 

Triffst Du gerne schnelle Entscheide?  
Dann werde Schiedsrichter und melde Dich bei uns! 

 
Trainer Junio- Hast du Interesse, uns bei der Ausbildung und Betreuung 
rinnen & Junioren der Mädchen und Knaben zu unterstützen? Wir suchen 

nicht nur Erwachsene mit Fussballkenntnissen. Freude an 
der Arbeit mit den Kindern und ein Interesse am Fussball 
reichen aus. Wir sind gerne bereit, Dich beim Einstieg ins 
Traineramt zu unterstützen! 

 
Diverse Helfer Social Media / Infrastruktur / Helfer bei Veranstaltungen 
 
Leiter Infrastruktur Du kannst vorausdenken, hast Talent um Probleme zu 

lösen und bist motiviert etwas umzusetzen? 
Dann erfüllst du einen Grossteil der Job-Anforderungen. 

 
Sollte dich eine Funktion ansprechen, freuen wir uns von dir zu lesen. Schreib 
einfach auf: susanne.piuma@fcrf.ch. Wir freuen uns auf Dich!  
 
Sportliche Grüsse  
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schützen rafzerfeld

Schützen Rafzerfeld 
Aktuar 
Patrick Schneider 
 
schützen-rafzerfeld.ch

Patrick Schneider Bächtelischiessen 2024 in Rafz 
 
Für die Schützen Rafzerfeld wurde der Jahreswechsel vom grössten vereins-
internen Anlass geprägt – dem Bächtelischiessen. Gesamthaft 726 Schützin-
nen und Schützen nahmen an den drei Schiesstagen teilweise weite Wege 
ins Rafzerfeld auf sich. Die Schiessbedingungen variierten von starkem 
Schneefall bis hin zu stürmischem Wind und Regen.  
 
Der Sieg des Gruppenwettkampfs im Feld A (Sportwaffen) ging an den 
Schiessverein Höri. Im Feld D (Ordonnanzwaffen) gewann die Gruppe des Ar-
beiterschiessvereins Rüti. Als Einzelschütze erreichte Schneider Roman (SV 
Höri) das sehr gute Resultat von 99 Punkten und sicherte sich damit den ers-
ten Rang. Das OK Bächtelischiessen und die Schützen Rafzerfeld freuen sich 
bereits auf die nächste Durchführung im Jahr 2025. 

Volleyball Club 
Wasterkingen 
 
info@volleyballclub- 
wasterkingen.ch 
 
www.volleyballclub- 
wasterkingen.ch 

Markus Frutig

volleyball club wasterkingen

«Gemeinsam am Netz» 
Der Volleyballclub Wasterkingen lädt ein! 
 
Liebe Volleyball-Begeisterte der Region 
 
Der Volleyballclub Wasterkingen steht allen offen, die Freude am Volleyball 
spielen haben! Unabhängig von Alter, Geschlecht oder Erfahrung sind sowohl 
Frauen als auch Männer herzlich eingeladen sich unserer Volleyballrunde an-
zuschliessen. 
 
Unsere wöchentlichen Treffen (immer mittwochs) bieten nicht nur die Gele-
genheit, sich sportlich zu betätigen, sondern auch eine entspannte Atmo-
sphäre, in der der soziale Aspekt nicht zu kurz kommt. Gemeinsam teilen wir 
nicht nur den Spass am Spiel, sondern auch die Freude am Miteinander. 
 
Wenn auch du gerne mitmachen möchtest, laden wir dich herzlich zu einem 
unverbindlichen Probetraining ein! Die genauen Informationen zu den Trai-
ningszeiten und weiteren Details findest du auf unserer Website unter 
www.volleyballclub-wasterkingen.ch. 
 

Bis bald in der Halle! Sportliche Grüsse 
Volleyballclub Wasterkingen 
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Stefan Meier 
 

armbrustschützen verein

Armbrustschützenverein 
Hüntwangen 
 
Präsident 
Stefan Meier 
Winkelstrasse 12 
8194 Hüntwangen 
 
stefan.meier@asv- 
huentwangen.ch 
 
asv-huentwangen.ch 

Winterschlaf… 
 
Wortwörtlich nehmen wir es in diesem Winter etwas ruhiger, daher fällt dieser 
Bericht auch etwas kürzer aus als sonst. Ab dem 1. Augustschiessen 2023 
ging es bei uns Schlag auf Schlag – drei Tage Volksschiessen, Wettkampf, Dorf-
fest, Event mit dem SV-Rüdlingen, Wettkampf, Event mit dem STV Wil, Ein-
wintern, Papiersammlung, Chlaushock und noch so einige Kleinigkeiten 
zwischendurch – da war was los bei uns! Schön war es natürlich trotzdem, 
denn wir durften viele schöne, gemeinsame Stunden erleben. Und doch war 
die Luft am Ende der Saison so ziemlich draussen. Natürlich trainieren wir 
auch in diesem Winter in der 10m Indoor-Anlage und nehmen mit je einer 
Kniend- und einer Stehendmannschaft an der Mannschaftsmeisterschaft teil, 
aber gaaaaanz gemütlich. Im Hintergrund laufen allerdings bereits die Vor-
bereitungen für die kommende Sommersaison, welche aufgrund der frühen 
Ostern ziemlich bald losgehen wird. Auch haben wir für die Saison 2024 wie-
der einmal eine mehrtägige Vereinsreise auf dem Programm. «Das wird 
fäge!», mehr wird hier aber noch nicht verraten, denn auch unsere Mitglieder 
wissen noch nicht mehr. 
 
Spannend dürfte es aber auch neben den verschiedenen Wettkämpfen wer-
den, haben wir doch einige Sachen in unserer Anlage, die wir erneuern und 
modernisieren möchten. Oberste Priorität hätte, da werden wir auch dauernd 
darauf angesprochen, die Instandstellung der Toiletten. Leider liegt da der 
Ball bei einer anderen Stelle, bei der die Luft wohl auch etwas draussen ist… 
Nun ja, zurück zum Sport! Selbstverständlich hoffen wir, wie jedes Jahr, dass 
wir vielleicht ein bis zwei neue Mitglieder finden könnten. Die 10m Anlage, 
die wir am Dorffest betreiben konnten, war sicher gute Werbung, denn das 
Echo war sehr erfreulich! Hoffen wir also, dass sich noch einige daran erin-
nern und uns ab dem 16. März in der 30m Anlage besuchen kommen. Das 
Alter und das Geschlecht spielt übrigens überhaupt keine Rolle, einzig das 
Mindestalter liegt bei 8 Jahren. 
 
Unsere Aktiven trainieren ab dem 18. März jeden Montag ab 18.00 Uhr und 
die Junioren starten ab dem 8. April in die neue Saison.  
 
Interessiert? Super, dann komm doch einfach ganz unverbindlich mal vorbei 
– wir freuen uns auf dich!  
 
Weitere Termine und Anlässe findest du im Veranstaltungskalender in diesem 
Mitteilungsblatt, oder auf unserer Website asv-huentwangen.ch 

Frühlingsmeisterschaft 
17. März 24, ab 9.00 Uhr 

 
Trainingsstart Aktive 

18. März 24 
 

Traingsstart Junioren 
8. April 24 

 
Cupschiessen 

10. Mai 24, ab 18.30 Uhr

AGENDA
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WALDSHUT-TIENGEN
Pommernstrasse 15 / 17
79761 Waldshut-Tiengen

+49 7741 / 64 08 199

HOHENTENGEN
Schulstraße 11A

79801 Hohentengen
+49 7742 / 12 58

SMILE CLUB TIENGEN
Brühlgasse 18

79761 Waldshut-Tiengen
+49 7741 / 96 60 550

KLETTGAU
Hauptstraße 83
79771 Klettgau

+49 7742 / 5277

DR. PHILIPP STOLL M.Sc. & KOLLEGEN

ZAHNMEDIZINISCHE
PRAXISKLINIKEN

Tauchen Sie ein in eine Welt des Vertrauens und der Fürsorge, wo jedes Lächeln eine Geschichte erzählt.

Unsere Zahnarztpraxis verbindet nicht nur Fachkenntnisse, sondern schafft auch emotionale Momente. 
 Gemeinsam gestalten wir nicht nur gesunde Lächeln, sondern auch starke Bindungen. 

Willkommen zu Hause – in unserer Zahnarztpraxis inmitten der  Gemeinschaft.

VERTRAUT. VERBUNDEN. VERWURZELT. AUS DER REGION, FÜR  
DIE REGION – IHR STRAHLENDES LÄCHELN IN BESTEN  HÄNDEN

WWW.ZAHNARZT-STOLL.DE
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weinbauverein hüntwangen

Weinbauverein  
Hüntwangen 
 
Präsident 
Richard Strässler 
Schmiedgasse 2 
8194 Hüntwangen 
 
Telefon 079 731 98 61 
 
richard.straessler@ 
sunrise.ch 
 

Richard Strässler Geschätzte Leserinnen und Leser 
 
Ich hoffe, Sie sind gesund ins neue Jahr gestartet und ich wünsche Ihnen 
nochmals nur das Beste im 2024. 
 
Wie ich bereits im letzten Mitteilungsblatt, 4/2023, mitgeteilt habe, informiere 
ich Sie über die  zukünftige Organisation des Weinverkaufs des «Hüntwanger 
Dorfwy».  
 
Am 30.12.2023 war das Verkaufslokal an der Fabrikstrasse 9 zum letzten    
Mal für den Verkauf geöffnet. Wir haben in der Zwischenzeit an der Schmied- 
gasse 2 ein neues Lager mit unseren bekannten Weinen eingerichtet. 
 
Weiterhin können Sie alle Dorfwy Weine vom Blauburgunder & Riesling-Sil-
vaner 0,5 lt. mit Jahrgang 2022 und den Federweissen und den Rosé 0,5 lt, 
mit Jahrgang 2021 beziehen. Dazu kommt der Chardonnay mit Jahrgang 2022 
in 0,75 lt. Ab Jahrgang 2023 wird es keine Neuabfüllungen mit 0,5 lt. mehr 
geben.   
 
Am Samstag, 20.04.2024, über die Mittagszeits, findet im alten Weinverkaufs-
lokal an der Fabrikstrasse 9, 8194 Hüntwangen eine Degustation der neuen 
Hüntwanger Dorfwy Weine statt. Ein Flugblatt wird vorgängig verteilt werden.  
Nebst dem bekannten Bäl Noir (neue Abfüllung) werden wir Ihnen ebenfalls 
den «Echten Hüntwanger» Bäl Barrique vorstellen. Dieser wurde aus erlesenen 
Hüntwanger Blauburgunder Trauben im Eichenfass, aus einer im Hüntwanger 
Bäl gefällten Eiche, ausgebaut. Also ein durch und durch «echter Hüntwanger». 
Ab dieser Degustation können dann diese beiden neuen Weine ebenfalls bei 
mir bezogen werden. 
 
Sie können alle Weine nach telefonischer Rücksprache mit dem Schreibenden 
unter der Natel Nr. +41 79 731 98 61, beziehen. 
Den Hüntwanger Dorfwy wird es vorläufig weiterhin geben.   
 
Ich möchte an dieser Stelle allen Mitgliedern, die über viele Jahre mit Ihrer 
Hilfe den Weinverkauf ermöglichten, herzlichst danken. Ohne Sie wäre dies 
nicht möglich gewesen. Danke! 
 

WBV Hüntwangen 
Der Präsident, Richard Strässler 
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svp hüntwangen

Für den SVP-Vorstand 
Matthias Hauser

SVP Hüntwangen 
 
Grazia Rainone 
Rebbergstrasse 12 
8194 Hüntwangen 
grazia.rainone@ 
svp-huentwangen.ch 

 
svp-huentwangen.ch

 
Samstag, 27. April 

Parteiausflug 
Tiefenlager nördlich  

Lägern 
 

Donnerstag, 30. Mai 
Parteiversammlung, 
je nach Traktanden 

Gemeindeversammlung 

AGENDA

Generalversammlung im Schmittechäller 
Freitag, 2. Februar 
 
Nach der wunderbar gemütlichen Einleitung durch Salat, Schweinsbraten und 
hausgemachten Kartoffelstock im heimeligen Schmittechäller führte Vize-
präsident Peter Merkt durch die Traktanden. 
  
Jahresbericht (Verfasserin Grazia Rainone), Protokoll (Verfasser Matthias Hau-
ser) und Rechnung (Kassier Martin Pfenninger) wurden genehmigt, wobei letz-
tere doch nach wie vor mit einem gemessen an der Mitgliederzahl erfreulichen 
Kassenstand abschliesst. Nach der ebenfalls erfreulichen Aufnahme von zwei 
neuen Mitgliedern schliesst auch der Mitgliederbestand positiv ab, trotz einem 
Austritt in Folge Wegzug. Beim Traktandum Mutationen wurde unseren lang-
jährigen und ehrenvollen Parteimitgliedern gedacht, die im vergangenen Jahr 
verstorben sind, Bruno Merkt, der praktisch jeden Anlass der SVP Hüntwangen 
besuchte, und Walter Meier-Lüthi, der als ehemaliges Vorstandsmitglied das 
Aktuariat führte und einst die Feuerwehr Hüntwangen kommandierte.  
 
An der GV-Aufgabenverteilung im Vorstand erkennt man: Nach wie vor fehlt 
eine Präsidentin oder ein Präsident. Optimal wäre jemand, der nicht im Ge-
meinderat ist, um mit der nötigen Distanz, wie es eine Partei im Dienst der 
Sache eben manchmal muss, den Behörden kritisch auf die Finger zu schauen. 
Die Suche geht weiter ... 
 
Budget und Jahresprogramm wurden ebenfalls genehmigt, darunter ein span-
nender Parteiausflug, der heuer in die Gegend führen soll, wo das Tiefenlager 
nördlich Lägern gebaut werden wird. Die Parteiversammlung im Frühling 
wird je nach Traktanden der Gemeindeversammlung geplant - wenn diese 
umstritten sind, diskutiert auch die SVP - das Chläuseln Ende November und 
damit die Diskussion zum Budget des Folgejahres wollen wir aber auf jeden 
Fall durchführen. Ein Grillhöck und das Herbstfest in Eglisau komplettieren 
unser Parteijahr. Es sind nicht zu viele Anlässe, aber auch nicht so wenig, dass 
man als Mitglied gar nichts von der SVP hat: Es bietet sich immer wieder Ge-
legenheit, direkt mit Behördenmitglieder zu sprechen, aus erster Hand infor-
miert zu werden und Einfluss zu nehmen. 
  
Ohne eine eigene Parole zu fassen diskutierten wir auch die aktuellen Ab-
stimmungsvorlagen vom 3. März. Dies allerdings bereits mit einem feinen 
Dessert des Schmittenchällers auf dem Teller.  
 
Sind Sie nächstes Jahr dabei? 
 
 

Weitere Informatio-
nen und aktuelle 

 Berichte: www.svp-
huentwangen.ch
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rechtsberatung zürcher unterland

Rechtsauskunftsstellen 
des Zürcher Anwalts- 
verbands 
 
Stadthaus Bülach 
Allmendstrasse 6 
8180 Bülach 

Rechts-Auskunft 
 
Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich Unterland steht jedermann für 
mündliche Auskünfte in allen Rechtsfragen zu Verfügung. Eine erste Konsul-
tation ist unentgeltlich.  
 
Sprechstunden 2024 

l März 14.  
l April 04. / 18.  
l Mai 16. / 30.  
l Juni 13. / 27. 
l Juli 11. 

 
Die Sprechstunden werden jeweils in den amtlichen Publikationsorganen an-
gekündigt. Telefonische Auskünfte können nicht erteilt werden. Die Plätze 
sind beschränkt. Am Empfang werden Tickets verteilt. Der Ticketschalter ist 
eine Stunde vor Beginn geöffnet. 

l August 22.  
l September 05. / 19.  
l Oktober 03. / 24.  
l November 07. / 21.  
l Dezember 05. / 19.

12 Neubauwohnungen in Wil zu 
verkaufen 

Sie zahlen für 1-2 
Jahre nicht mehr als 

1% Hypozins. Der Rest 
übernimmt der 

Bauherr.

Kauf Schlüsselfertig 
(keine 

Baufinanzierung 
notwendig)

Kostenlose 
Grundrissanpassung

Parkplätze nur
CHF 25'000.-

Photovoltaik-
anlage inkl.

BatteriespeicherHier geht's zur 
Website
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Immer am ersten Dienstag im Monat.  
(ausgenommen Feiertage)

Jeweils um 14 Uhr im Stübli mit Kaffee und 
Kuchen. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Informations-
nachmittage für  
Interessierte mit 
Hausführung

Wohnen und P昀ege Peteracker AG | Landstrasse 94, 8197 Rafz 
Telefon 044 879 16 16 | peteracker@peteracker.ch | peteracker.ch

Termine Hausführung:
✔ 6. Februar 2024

✔ 5. März 2024

✔ 2. April 2024

✔ 7. Mai 2024

✔ 4. Juni 2024

✔ 2. Juli 2024

✔ 6. August 2024

✔ 3. September 2024

✔ 1. Oktober 2024

✔ 5. November 2024

✔ 3. Dezember 2024
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Väterstammtisch 
 
Sie sind Vater geworden? 
Tauschen Sie sich mit anderen Vätern aus. 
 
Vater werden ist überwältigend. Es ist bewegend, anstrengend, einfach cool 
oder total schwierig. Und oft von allem ein bisschen. Eines ist jedoch sicher: 
Mit der Geburt des eigenen Kindes ist ein Mann mit neuen Erwartungen und 
Anforderungen konfrontiert. Väter haben neue Aufgaben und Herausforde- 
rungen. Und in die neue Rolle hineinzuwachsen, ist nicht immer einfach. 
 
Der Stammtisch bietet viel Raum, um Fragen mit anderen Vätern zu diskutie-
ren und Erfahrungen auszutauschen: 
l Wer sind wir, wenn wir Vater werden? 
l Wie wollen wir Vater sein? 
l Wie verändert sich dadurch die Beziehung zu unserer Partnerin? 
l Was ändert sich im Job und in unserer Freizeit? 
l Was macht uns weshalb Angst? 
l Was geht uns auf die Nerven? 
  
Teilnehmer 
Am Väterstammtisch werden verschiedene Themen diskutiert, rund um Auf-
gaben und Herausforderungen, die Vätern begegnen. 
l Welche Themen bewegen uns? 
l Wo gibt es Schwierigkeiten und wie können wir diese bewältigen? 

Spital Bülach AG 
Spitalstrasse 24 
8180 Bülach 
 
Stiftung Alterszentrum 
Region Bülach 
 
Katja Braun 
Marketing und  
Kommunikation 
 
+41 44 861 81 40 
 
katja.braun@sarb.ch 
www.sarb.ch 

Linda Alter 
Leitein Kommunikation 
und Marketing 

spital bülach
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Ablauf und Themen 
Jeder Väterstammtisch wird mit einem kurzen, thematischen Input einer Fach-
person eingeleitet. Im Erfahrungsaustausch mit anderen Vätern können schwie-
rige und freudige Themen geteilt werden. So entstehen kreative Ideen, um den 
täglichen Herausforderungen in der Familie besser begegnen zu können. 
Väter, die sich mit anderen Vätern austauschen möchten. Ob frischgebacken 
oder schon in der neuen Rolle angekommen: Alle Väter, die sich für Gespräche 
rund ums Vatersein interessieren, sind willkommen. 
 
Gastgeber 
Ihre Gastgeber sind selbst auch Väter und vermitteln Fachwissen zusammen 
mit persönlicher Erfahrung. 
l Dr. Urs Zimmermann, Chefarzt Neonatologie und Pädiatrie 
l Rico Tusche, Leiter Pflege Neonatologie 
l Falco Meyer, Psychologe 
 
Daten, Zeit und Ort 
l Daten: Immer am 2. Dienstag im Monat* Zeit: Jeweils um 19.30 Uhr 
l Ort: Spital Bülach, Konferenzraum D02 
* Ausnahmen möglich, genaue Daten siehe Website. 
 
Teilnahme und Kosten 
Einstieg jederzeit möglich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. 
 
Details und Anmeldung 
Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung gebeten: 
www.spitalbuelach.ch/vaeterstammtisch 
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märz  .   2024 april  .   2024 mai  .   2024

* Gemeindeanlass

03. Abstimmungs-Sonnag 
 
03. 09.00 Uhr- Landbüel 

Morgenspaziergang - Vorfrüh-
ling Buchberg/Rüdlingen - NVV 

 
03. 11.00 Uhr 

Ökumenischer Suppensonntag 
KGH Hüntwangen 

 
03. 14.00 - 17.00 Uhr 

Dorfmuseum Hüntw. geöffnet 
Museumskommission 

 
06. 12.15 Uhr 

Mittagstisch 
Pfarreizentrum Rafz 
Kath. Kirche 

 
07. 13.30 - 16.00 Uhr 

Spielnachmittage 60+ 
Rest. Sternen Wil 
Pro Senectute 

 
09. 09.30 Uhr 

Schachspielgruppe für Kinder 
und Eltern 
Pfarreizentrum Eglisau 
Kath. Kirche 

 
14. 20.00 Uhr 

GV Frauenriege Hüntwangen 
 
15. 14.30 - 16.30 Uhr 

Spitex-Café - Osterbräuche 
Spitex am Rhein 

 
16. 19.30 - 23.30 Uhr 

Musik und Tanz mit DJ 
Pro Wasti Verein 

 
17. ab 09.00 Uhr 

Frühlingsmeisterschaft - ASVH  
 

18. Trainingstart Aktive - ASVH 
 

21. 14.00 Uhr 
Programm 60+ 
Zoll im Rafzerfeld 
KGH Hüntwangen 
Ref. Kirche 

 
22. 20.00 Uhr 

GV Natur- und Vogelschutz- 
verein Rafzerfeld 
Gemeindehaussaal Rafz 

 
23. ab 13.00 Uhr 

Jubiläumsfest Musikverein Wil 
Turnhalle Landbüel, Wil 

 
24. 10.00 Uhr 

Konfirmation 
Ref. Kirche 

 
 

03. 12.15 Uhr 
Mittagstisch 
Pfarreizentrum Eglisau 
Kath. Kirche 

 
06. 09.00 Uhr - Werkgebäude Hüntw. 

Wägliputzen - VVH 
 
07. 09.00 Uhr - Landbüel 

Morgenspaziergang - Frühblü-
her, Guggenmühle Hohenten-
gen - NVV 

 
07. 14.00 - 17.00 Uhr 

Dorfmuseum Hüntw. geöffnet 
Museumskommission 

 
08. Trainingstart Junioren - ASVH 
 
10. 20.00 Uhr 

GV Verein Amphtheater 
Goldbachsaal Hüntwangen 

 
11. 13.30 - 16.00 Uhr 

Spielnachmittage 60+ 
Rest. Sternen Wil 
Pro Senectute 

 
11. 19.30 Uhr 

Podiumsdiskussion - Körper 
Geist und Seele 
Spitex am Rhein 

 
13. 09.30 Uhr 

Schachspielgruppe für Kinder 
und Eltern 
Pfarreizentrum Eglisau 
Kath. Kirche 

 
17. 17.30 - 20.00 Uhr 

 Blutspenden im Landbüel 
Samariterverein 

 
18. Programm 60+ 

Halbtages-Ausflug ins  
Strohmuseum 
Ref. Kirche 

 
20. 09.30 Uhr 

Schachspielgruppe für Kinder 
und Eltern 
Pfarreizentrum Eglisau 
Kath. Kirche 

 
20. 11.00 - 14.00 Uhr 

Degustation  
im alten Weinlokal 
Weinbauverein Hüntwangen 

 
25. 19.00 Uhr 

GV Weinbauverein Hüntwangen 
 
26. 14.30 - 16.30 Uhr 

Spitex-Café - Frühlingszeit 
Spitex am Rhein 

 

04. 09.30 Uhr 
Schachspielgruppe für Kinder 
und Eltern 
Pfarrizentrum Eglisau 
Kath. Kirche 

 
05. 09.00 Uhr - Landbüel 

Morgenspaziergang - Orchideen 
am Irchel - NVV 

 
05. 14.00 - 17.00 Uhr 

Dorfmuseum Hüntw. geöffnet 
Museumskommission 

 
08. 12.15 Uhr 

Mittagstisch 
Pfarreizentrum Eglisau 
Kath. Kirche 

 
10. 18.30 Uhr 

Cupschiessen ASVH 
 
11. 09.30 Uhr 

Schachspielgruppe für Kinder 
und Eltern 
Pfarreizentrum Eglisau 
Kath. Kirche 

 
11. 10.00 - 17.00 Uhr 

Tag der offenen Tür 
Webstube Wil 

 
16. 13.30 - 16.00 Uhr 

Spielnachmittage 60+ 
Rest. Sternen Wil 
Pro Senectute 

 
24. 14.30 - 16.30 Uhr 

Spitex-Café - Mein 1. Velo 
Spitex am Rhein 

 
26. Dorfzmorge - VVH 
 
30. GV Wohnbaugenossenschaft 

Türmliwiese 
 
31. Jubiläumsanlass 

20. Jahre Amphitheater 
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